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Helene Pienkny ist mit 91 Jah-
ren die älteste ehrenamtliche
Helferin – hier bei der Vertrags-
unterzeichnung mit Nicole Lin-
demann und Bürgermeister
Axel Schmidt.
Fotos: Renè Hill/Stadt Perleberg

PERLEBERG. Zwölf ehrenamtli-
cheHelfer–zehnFrauenundzwei
Männer –habenvergangeneWo-
che im Großen Sitzungssaal des
Rathauses ihre Ehrenamtsverträ-
ge unterzeichnet. Sie sind ab so-
fort in der Stadt und den Ortstei-
len als Besuchsdienst unterwegs,
umdenMenschen„Zeit zuschen-
ken“. Die „AlltagsPerlen“ besu-
chen die Menschen in ihrem Zu-
hause, bringen Abwechslung in
den Alltag, minimieren das Ge-
fühl von Einsamkeit und steigern
das Selbstwertgefühl.
„Wir sind ab sofort als ein von

der Pflegekasse anerkannter Be-
suchsdienst aktiv“, sagt „Pflege
vor Ort“-Koordinatorin Nicole
Lindemann, die das Projekt der
„AlltagsPerlen“ initiiert und er-
folgreich umgesetzt hat. Mit die-
ser Vertragsunterzeichnung in
Perleberg beginne etwas Neues.
„Erstmalig wird ein derartiger Be-
suchsdienst von einer Kommune
angeboten, wir sind somit Vorrei-
ter“, freut sich Nicole Lindemann.
Die Möglichkeiten der kosten-

freien Unterstützungsangebote
sind vielfältig. Sie reichen von der
Hilfe zur gemeinsamen Erledi-

Ideenwerkstatt
für Friedhof
LENZEN.„Wirdder jüdischeBe-
gräbnisplatz ein Ort der Erinne-
rung?“. Um diese und weitere
Fragen zur Zukunft des Ortes in
Lenzen soll es in einer Veranstal-
tung im DRK-Lebenskreis Len-
zen (Volksplatz 4) amMittwoch,
dem 1. Juli, ab 18 Uhr gehen.
NachSchilderungzumStandder
Recherchen können Besucher
Vorstellungen formulieren. Das
Ergebnis soll eine Grundlage bei
der Abstimmung mit der jüdi-
schen Gemeinde sein. WS

2 Wer an diesem Tag verhindert
ist, kann seine Vorschläge auch
an die E-Mail: juedisches_le-
ben_in_lenzen@gmx.de senden.

Sommerfest im
SOS-Kinderdorf
WITTENBERGE. Am Freitag,
dem 19. Juni, findet in der Zeit
von 15.30 bis 18.30 Uhr im Bür-
gergarten (Nedwigstraße 1) in
Wittenberge das Sommerfest
des SOS-Kinderdorfs Prignitz
statt. Für das leibliche Wohl ist
mit Kaffee, Kuchen, Waffeln,
Eis, Cocktails, ukrainischen Spe-
zialitäten und Leckereien vom
Grill gesorgt. Die Gäste erwartet
ein Bühnenprogramm mit Sän-
gern und Tänzern. Kreative Mit-
machaktionen, Spiele, eine Be-
wegungsstrecke für Klein und
Groß, eine FotoboxundAnderes
werden angeboten. WS

Dorffest
in Sükow
PERLEBERG/SÜKOW.DerVer-
ein Sükower Landleben e.V. fei-
ert zehnjähriges Bestehen: am
Samstag, dem 20. Juni, ab 14
UhraufdemSportplatzdesOrts-
teils. Es gibt Kaffee und Kuchen,
Spiel und Spaß für Kinder, Essen
und Trinken. Tanzeinlagen der
Tanzschule„QuerdurchdieGas-
se“ und der Nachwuchstänzer
des Laaslicher Karnevalsvereins
unterhalten die Besucher. Ab 19
Uhr spielt ein DJ Livemusik. Eine
Feuershow bildet den abschlie-
ßenden Höhepunkt. WS

gung alltäglicher Aufgaben im
häuslichen Umfeld, über den Be-
such pflegebedürftiger oder al-
leinstehender Einwohner, ge-
meinsames Kochen, Backen und
Aufräumen und Spazierengehen
biszuAusflügenmitder„Rikscha-

Perle“. Alle Anwesenden haben
den Qualifizierungskurs für eh-
renamtliche Helfer gemäß § 45
SGB XI erfolgreich absolviert und
verfügen damit über die erforder-
liche Qualifikation.Mit der Unter-
zeichnungdesEhrenamtsvertrags

erhielten sie zudem den Ehren-
amtsausweis derRolandstadt Per-
leberg.
Mit 91 Jahren ist Helene Pienk-

nydie älteste der „AlltagsPerlen“.
Als sie von dem Perleberger Pro-
jekthörte,hat sieeigenständigdie
Initiative ergriffen und sich an Ni-
cole Lindemann gewandt. Bür-
ger,diedenkostenfreienBesuchs-
dienst in Anspruch nehmen
möchten, setzen sich mit Nicole
Lindemann in Verbindung. Ge-
meinsamwird dann ein Termin im
häuslichen Umfeld vereinbart,
Bürgermeister Axel Schmidt (par-
teilos) lobt das Engagement der
engagierten Helfer. Nicole Linde-
mann ergänzt: „Sie ermöglichen
durch Ihre Einsätze ein selbstbe-
stimmtes und erfülltes Leben im
vertrauten Wohnumfeld und

können mit dem Besuchsdienst
Türen für die professionelle Pflege
öffnen.“ dre

2 Wer sich für den Besuchsdienst
ausbilden lassen oder ihn in An-
spruch nehmen möchte, kann sich
an die „Pflege vor Ort“-Koordina-
torin wenden. Diese ist im Rat-
haus, Großer Markt 1a, Tel. 03876/
781-133, E-Mail: pflegevorort@
stadt-perleberg.de, zu erreichen.
Spenden für das Projekt sind
möglich mit dem Verwendungs-
zweck „Spende für „AlltagsPer-
len“ an die Stadt Perleberg, IBAN:
DE85 160501011311004463.

Die ersten
„AlltagsPerlen“ für
Perleberg treten an
Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer
schenken Zeit – älteste ist 91 Jahre alt

Die „AlltagsPerlen“ mit ihren
kurz zuvor unterzeichneten
Verträgen.Wir sind ab sofort als

ein von der
Pflegekasse
anerkannter

Besuchsdienst aktiv.

Nicole Lindemann
„Pflege vor Ort“-
Koordinatorin

Bahnstraße 85, 19322 Wittenberge
0172/ 3263680

info@contactmakler.de
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Ihre Immobilie
WIR machen das für SIE!

Verkauf + Objektsuche
Neubau + Sanierung
Finanzierung + KfW

Maklerservice - Immobilien
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Fachkompetenz und Erfahrung!Fachkompetenz und Erfahrung!

7.25 Grabow Kirche
7.30 Blumenthal Kreuzg.
7.40 Langnow Bush.
7.45 Boddin Feuerw.
7.55 Seefeld Bush.
8.05 Buchholz Kirche
8.10 Sarnow Feuerwehr
8.20 Kemnitz Cont.
8.25 Beveringen Cont.
8.35 Streckenthin Cont.
8.45 Sadenbeck Kreuzg.
8.55 Gerdshagen Kreuzg.
9.05 Falkenhagen Kreuzg.
9.15 Birkenfelde Bush.
9.25 Pritzwalk Bahnhof
9.35 Giesensdorf Kirche
9.45 Kuhsdorf Kirche
9.55 Gr. Pankow Rathaus

10.05 Kuhbier Kirche
10.15 Gr. Langerwisch Bush.
10.25 Schönhagen Kirche
10.35 Steffenshagen Bush.
10.45 Triglitz Feuerw.
10.55 Laaske Mitte
11.00 Mansfeld Cont.
Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

Junggeflügel- und Futterverkauf am Freitag, dem 19.6.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Sussex, Königsberger, Grün-
leger, Marans, Hähne, Mularden, Pekingenten, Flugenten, Gänse u. Broiler. Alle Tiere
sind geimpft. Auch Annahme v. Bestellungen am LKW. Nächste Tour: Freitag 3.7.

11.10 Putlitz Bahnhof
11.25 Mertensdorf Bush.
11.35 Silmersdorf Kirche
11.45 Weitgendorf Mitte
11.55 Telschow Kirche
12.05 Frehne Kreuzg.
12.15 Stepenitz Bush.
12.25 Krempendorf Kreuzg.
12.40 Meyenburg Bahnhof
12.50 Schmolde Konsum
13.00 Penzlin Kreuzg.
13.10 Grabow Bush.
13.15 Buckow Bush.
13.20 Preddöhl Kreuzg.
13.25 Kammermark Mitte
13.45 Mesendorf Bush.
13.55 Reckenth. Kirche
14.05 Tüchen Kreuzg.
14.10 Garz Kirche
14.20 Lindenberg Briefkast.
14.30 Vettin Kirche
14.35 Kehrberg Bush.
14.45 Schönebeck Bus Dorf
14.50 Dahlhausen Kreuzg.

19322Wittenberge · Perleberger Str. 153
www.trocken24.de

NOTFALL 0152-37245274
beiWasser- und Brandschäden

Anmeldung erforderlich unter: Tabak Ambiente Service GmbH
Großer Markt 14 | 19348 Perleberg | Tel. 03876/613529

19. Juni 2026 · 19.00 Uhr
Roland Café | Großer Markt 15 | 19348 Perleberg

RUM – 6 edle Rum-Varianten
(Referent: Veit Skubich)

SMOKE – feine handgerollte Zigarren

BBQ – außergewöhnliches BBQ-Buffet

Preis pro Person: 75,00 €

Rum
& SMOKE

BARBECUE

Mode Machine - Depeche Mode TributeMode Machine - Depeche Mode Tribute
Freitag, 26.06.2026 | 19:30 Uhr | 30,90 €Freitag, 26.06.2026 | 19:30 Uhr | 30,90 €

Der Scharfmacher
(Messer u. Scherenschleifer)

kommt am 19.6.
Wittenberge Bahnstr.

ab 8.30 Uhr.

Tel.: 0170/3126778

URLAUBSIDEE? ...UNSERREISEMARKT!
Jetzt inserieren: 0331 /2840404



HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Fax-Notruf für Gehörlose: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauen in Not:
03877/40 36 84
0173/7 80 55 33

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Anonyme Alkoholiker:
0152/ 24722147

Für Angehörige von Alkoholikern
(AL-ANON): 0152/37285810

Weißer Ring:
116 006

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
0331/98 22 98 98
Kinderärzte:
01805/5 82 22 32 25
Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- & Kreditkarten: 116 116
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Wir beraten Sie gern!

dem 19. Juli, den Rahmen für Be-
gegnung und Mitgestaltung.

Zuvor habe noch nie ein Welt-
klasse-Ensemble wie das DSO in
einer Prignitzer Scheune gespielt.
„Inmitten der dünn besiedelten
Prignitz wird im Dorf Groß Pan-
kow ausgelotet, wie Kultur im
ländlichen Raum heute aussehen
kann:nahbar,partizipativundfest
mit der Region verbunden“, so
Christian Soult, Sprecher des Fes-
tivals.

Das Programm bricht bewusst
mit den Konventionen des klassi-

Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt von 19 bis 22 Uhr die
Coverband „Tonausfall“. Mit
einem vielseitigen Mix aus Rock,
Pop und deutschen Partyhits wird
die Band auf dem Schuhmarkt für
Stimmung sorgen. Parallel dazu
lädt die Innenstadt zum ent-
spannten Einkaufsbummel ein.
Zwischen Eiscafé Belluno und
dem Knödelclub präsentiert die
Band „BUNDT“ Folk, Rock und
Pop aus der Prignitz. Hier können
Besucherinnen und Besucher bei
einem Eis oder kühlen Getränken
verweilen und die besondere At-
mosphäre genießen. Auch die
DRK-Sozialboutique beteiligt sich
mit einernachhaltigen Ideeander
Veranstaltung. Besucherinnen
und Besucher können gut erhal-
tene Kleidung spenden oder Se-
cond-Hand-Modeentdecken.Die
Fashionbörse zeigt im Speicher
am Schuhmarkt, wie moderne
Mode nachhaltig gekauft, ver-
kauft oder getauscht werden
kann. Die City Initiative Perleberg
e.V. lädt gemeinsam mit der Stadt
Perleberg und den teilnehmen-
den Unternehmen alle Bürgerin-
nen und Bürger sowie Gäste der
Region herzlich ein, die längste
Einkaufsnacht des Jahres mitzu-
erleben. dre

GROß PANKOW. Im Juli ver-
wandelt sich die „kultur.farm“ in
Groß Pankow für neun Tage in
einen lebendigen Festivalcampus.
Das„kultur.farm.festival“will laut
Veranstaltern „die Grenzen zwi-
schen klassischem Konzertbe-
trieb, experimentellen Formaten
und dörflicher Gemeinschaft auf-
lösen“. Unter anderem wird das
Deutsche Symphonie-Orchester
Berlin (DSO) in voller Besetzung
auftreten. Musik von Klassik über
Jazz bis Elektronik bietet von
Samstag, dem 11., bis Sonntag,

Bummeln, Staunen,
Mitmachen
Lange Einkaufsnacht: Perleberger
Spätschicht belebt wieder die Innenstadt

PERLEBERG. „Am Freitag, dem
19. Juni, kehrt die ‚Spätschicht –
Die längste Einkaufsnacht des
Jahres‘ zurück in die Perleberger
Innenstadt“, heißt es aus dem
Perleberger Rathaus. Ab 17 Uhr
erwartet die Besucher auf dem
Schuhmarkt und in den teilneh-
menden Geschäften der Innen-
stadt ein abwechslungsreiches
Programm aus Mode, Musik, Ein-
kaufserlebnissen und vielen be-
sonderen Aktionen. Die Innen-
stadt verwandelt sich erneut in
eine lebendige Flaniermeile. Die
Geschäfte öffnen ihre Türen bis
22 Uhr und bieten zahlreiche Ak-
tionen für die ganze Familie.

Bereits ab 17 Uhr beginnt in der
Bäckerstraße die Modenschau.
Präsentiert wird die aktuelle Mo-
devielfalt aus Perleberg – von
nachhaltiger Second-Hand-Mo-
deüberaktuelleDamen-undHer-
rentrends bis hin zu Schuhen, Ta-
schen und Accessoires. Mit dabei
sind die DRK-Sozialboutique, Ma-
libu Fashion, das Schuhhaus
Schmidt sowie die Fashionbörse.

Für den passenden Blickfang sor-
gen moderne Brillen und Sonnen-
brillen vom Sehwerk Stürzebe-
cher und Apollo, die in die gezeig-
ten Outfits integriert werden.

Nach der Modenschau lädt die
City Initiative Groß und Klein zu
einem Geschicklichkeitsspiel auf
dem roten Teppich in der Bäcker-
straßeein.Zugewinnengibtesat-
traktive Preise der Händler der
Perleberger Innenstadt. Ein be-
sonderer Höhepunkt der diesjäh-
rigen Spätschicht ist das 35-jähri-
ge Firmenjubiläum des Sehwerk
Stürzebecher. Das Perleberger Fa-
milienunternehmen feiert diesen
Anlass gemeinsam mit den Besu-
chern und veranstaltet eine große
Jubiläums-Tombola mit mehr als
250 Preisen. Zahlreiche regionale
Unternehmen und Partner haben
attraktive Gewinne zur Verfü-
gung gestellt. Der Erlös der Tom-
bola kommt regionalen Projekten
zugute.Wer seinGlückversuchen
möchte, kann während der Ver-
anstaltung Lose erwerben und so
einen guten Zweck unterstützen.
„Wir möchten unser Jubiläum
nutzen, um gemeinsam mit unse-
ren Kunden und Gästen zu feiern
und gleichzeitig etwas für unsere
Region zu tun“, erklärt das Team
des Fachgeschäfts.

Impression von 2024: die Perle-
berger Spätschicht mit Blumen-
kränzen, Modenschau und Tanz.
Foto: TGZ Prignitz

Vom lokalen Chor bis
zum Spitzenorchester
Das „kultur.farm.festival“ bringt Konzerte und Dialog in die
Prignitz – mit dem Deutschen Symphonie-Orchester Berlin

schen Konzertsaals.
Neben der zentralen
Konzertscheune dienen
Prignitzer Orte wie das
Königsgrab Seddin, das
Kulturkombinat Perle-
berg oder das Schloss-
museum Wolfshagen
als Resonanzräume für
Musik und Begegnung.

Zur Eröffnung am Samstag tre-
ten das „treppenhausorchester“
und der lokale „GroßPankChor“
gemeinsam auf und verbinden
Chorgesang und Klassik zu or-

chestraler tanzbarer Disco. Unter
der Festivalwoche rücken intime-
re Formate in den Fokus. Die Pia-
nistin Johanna Summer tritt in
einen musikalischen Dialog mit
Bach und Beethoven, während
die „Notfallkonzerte“ des „trep-
penhausorchesters“ Gäste im
Atelier im Grünen musikalisch
therapieren. In der Wochenmitte
schaffen Danae Dörken (Klavier)
und Pascal Schumacher (Vibra-
fon) mit ihrem Projekt „GLASS for
TWO“ hypnotische Klangwelten
in der Scheune. Zum Abschluss
des Festivals kehrt die klassische
Musik in ihrer orchestralen Pracht
zurück: In Zusammenarbeit mit
den Brandenburgischen Som-
merkonzerten gastiert das Deut-
sche Symphonie-Orchester Berlin
unter der Leitung von Chefdiri-
gentKazukiYamada inderScheu-

ne der kultur.farm. Zuvor
präsentieren sich die Jun-
genorddeutschePhilhar-
monie sowie Ensembles
aus der Prignitz.

Ein „Community-
Campus“ steht auch
Kindern offen. Mit
einem Brunch mit auf-
tretenden Künstlern,
Kreativworkshops, Aus-
flügen zu lokalen Kultur-
orten oder einem Kaf-
fee-Klatsch über „Kultur
im ländlichen Raum“
sollen sich die Gäste auf
Augenhöhe begegnen

und austauschen. dre

2 Tickets sind online unter: kul-
tur.farm/tickets/ verfügbar. Kon-
zerte sind auch einzeln buchbar.

Am Eröffnungssamstag wird
das „treppenhausorchester“
Klassik in tanzbare Disco ver-
wandeln. Foto: Maximilian Probst

Die Pianistin Danae Dörken ist
mit Pascal Schumacher (Vibra-
fon) und ihrem Projekt „GLASS
for TWO“ in der Scheune zu er-
leben. Foto: Nikolaj Lund

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock.
Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Leewe Plattfrünn! Hartliche Grööte ut Wittstock vun’n Plattdüt-
schen Stammdisch. In’t neie Maandenblatt vun’n Rostocker Plattdü-
ütsch-Verein „Klönsnack-Rostocker 7“ e.V. heff ik disse Geschicht
von Klaus -Jürgen Schlettwein fun’n. De vertellt vun een Rezept, dat
de mehrsten Ollen bi uns inne Prignitz ok noch kennt.

Wo „Himmel un Ierd“ koakt ward, is hier goot verklort. Läst dat
man vörher orrntlich dörch, dunn geiht juch dat nich so as de Fru.
Gooden Aptiet, lot juch dat smecken!

Himmel un Ierd
„Wat de Buer nich kennt, dat ät hei nich!“

Wer von uns kennt disse Rädensort nich. Un för uns Meckelbor-
ger dröppt de woll ok tau. Dat giwwt nu oewer ok niemodsche

Spiesen!
Nee,o,nee! Dor kannst du in de Spieskort bi’n besten Willen nich

ruterkriegen, wat sei di dor up den Töller packen.
Oewer bi „Himmel un Ierd“, ok „Appel un Tüffeln“ nömt, liggt

dat doch klor up de Hand – orrer bäder- up den Töller!
Höllt mi doch nülichs eine Fru up’n Markt an: „Herr Schlett-

wien“- sei wull dat ganz genau mit mi meinen - „wat Sei ümmer
von „Himmel un Ierd“ vertellen! Nee, sowat kann doch nich sme-
cken!“ „Och, wenn man dat richtig kaken deit, kann dat nicks bä-

teres gäben!“
„Also, ick weit nich!“, meint sei un dorbi kieken ehr de Twiewel

man blot so ut de Ogen. „Passen Sei up, leiw Fru, ick ward Sei dat
verkloren, woans Sei dit, ein von miene Liewgerichte, kaken mö-

ten“. Ick kunn ehr so doch nich gahn laten!
„Sei kaken Tüffeln un Äppel in Verhältnis ein tau ein in twei Pött

orrig möör. Denn geiten Sei dat Wader von de Tüffeln af. Nich von
de Äppel!“ „Aha“, säd sei. „Nu musen Sei de Tüffeln mang de Äp-
pel orrer de Äppel mang de Tüffeln. Ick würd Sei raden, musen Sei

der Tüffeln mang de Äppel, denn koen’n Sei den Pott all afwa-
schen. De drögt süss so fast. Nu kümmt de Pann up dat Füer. Fet-
ten Speck mööt her. De dörf oewer nich so dünn sein, nee, drei-

vier Finger dick mööt de all sien un rökert. Lütt snieden un kross ut-
braden, dormit de achteran nich so wabbelig ward. Dortau kümmt
’n düchtigen Swung Zipollen. De mööten brun warden un kamen
tausamen mit den Speck un dat Fett mang Appel un Tüffeln. Gaud
umrühr´n un 10 Minuten stahn laten. Dortau ät man denn Mett-
wust. Man kann ok Läwerwust nähm’, de smeckt oewer bäder,

wenn sei frisch is.“
Nach teihn Dag drap ick taufällig de Fru wedder: „Na, hebben

Sei dat mal eins utprebiert?“ „Je, dat hew ick dahn, oewer miene
Fomilje hett dat liekerst nich äten!“ „Wat? Dat kann doch nich an-
gahn! Denn hebben Sei wat verkiehrt maakt!“ „Nee“, antert de
Fru un plustert sick sogor bäten up, „äbenso, as Sei mi dat vertellt
hebben. Un wat ick för schönen Speck hatt hew! De wier sogor

tweimol rot dörchwussen! Un soväl Zipollen!“
„Na, un dat anner?“ wull ick nu doch woll weiten. „Na, so, as

Sei dat seggt hebben, in’n Verhältnis ein tau ein – ein’n Bütel Tüf-
feln un ein’n Appel!“

Du kannst mi glöben, de Fru hew ick nie nich wedder ein Rezept
verraden!

Klaus- Jürgen Schlettwein

Himmel un Ierd

Schattentheater aus Indonesien
GROß PANKOW/RECKEN-
THIN. Am heutigen Samstag,
dem 13. Juni, kommt der indo-
nesische Künstler Herlambang
Bayu Aj mit seinem Schatten-
theaterprojekt ins Kulturhaus
Reckenthin (Dorfstr. 21) und er-

zählt in zwei Stücken poetische
Geschichten. Das erste Stück be-
ginnt um 16 Uhr; nach einer Kaf-
feepause um 17.30 Uhr das
zweite. Die Aufführungen kann
man einzeln oder zusammen be-
suchen. Der Eintritt ist frei. WS

ANZEIGEN-SPEZIAL DES WOCHENSPIEGELS

RAT & HILFE VOR ORT
HIER FINDEN SIE KOMPETENTE UNTERSTÜTZUNG

Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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die Kaffeetafel vom Wilmersdor-
fer Verein Kultur- und Dorfleben
e.V. im Dorfgemeinschaftshaus
eröffnet. Später zeigt die Jugend-
feuerwehr Mitmachübungen. Ab
15.30 Uhr musizieren wieder die
Löcknitztaler Musikanten. 17 Uhr
ist die Rückfahrt vorgesehen.
„Für die Teilnahme an der

Sommertour mit dem Bürger-
meister sollten sich die Radlerin-
nen und Radler unbedingt an-
melden“, so die Stadt. Dazu lie-
gen in EinrichtungenderVerwal-
tung – im Rathaus, im Bahnhof,
imCitybüro, inderGartenstraße,
in der Stadtbibliothek und im
Museum – Anmeldezettel aus.
Wer die Rückfahrt mitmachen
möchte, sollte dies hier bestäti-
gen.Die Zettel könnenbeimBür-
gerservice im Rathaus, Markt-
straße 39, oder Citybüro,Markt-
platz 2, abgegeben werden. dre

2 Anmeldungen sind tel. unter
03395/760854 oder per Mail an
sommertour@pritzwalk.de mög-
lich. Anmeldezettel können auf
der Webseite www.pritzwalk.de/
Veranstaltungen als PDF he-
runtergeladen werden. Zudem
gibt es Online-Formulare. Anmel-
deschluss: Freitag, der 19. Juni.

fest mit einem Oldtimertreffen
verbunden. Rund um die Fest-
scheune können Klassiker auf
zwei und vier Rädern bestaunt
werden. Zwischen 14 und 17
Uhr laden die Einwohner zu
Kaffee und Kuchen ein. Die
Backwaren stammen aus den
Küchen der Dorfbewohnerin-
nen und sollen den gemütli-
chen Charakter des Nachmit-
tags unterstreichen. Auch für
Kinder ist gesorgt: Hüpfburg
und Kegelbahn stehen bereit.
Die gastronomische Versor-
gung übernimmt Enrico Dams.
Musikalisch begleitet Solotrom-
peter Guido Reiher das Festge-
schehen. Wer anschließend
weiterfeiern möchte, kann am
Abend zur Tanzveranstaltung
bleiben. Ab 20 Uhr legt Disco
Maaß auf.
So unterschiedlich die Pro-

grammeauch sind–eines haben
die drei Veranstaltungen ge-
meinsam: Sie zeigen, wie leben-
dig das Vereins- und Gemein-
schaftsleben in den Pritzwalker
Ortsteilen ist. Ob Dorfjubiläum,
Familiennachmittag oder Oldti-
mertreffen – am 20. Juni bieten
Streckenthin, Schönhagen und
Sarnow zahlreiche Gründe für
einen Besuch. dre

Der Pritzwalker Ortsteil Schön-
hagen hat sich schon ge-
schmückt für das Dorffest am
20. Juni. Fotos: Privat

Die Sommertour mit dem Bür-
germeister – hier 2025 – wird
in diesem Jahr nach Wilmers-
dorf führen. Foto: Stadt Pritzwalk

Pritzwalk: Drei
Ortsteile, ein Festtag
Streckenthin, Schönhagen und Sarnow laden am 20. Juni zu Dorffesten ein

Eine Sommertour mit
dem Bürgermeister
In Pritzwalk führt sie in den Ortsteil
Wilmersdorf, der ein großes Jubiläum feiert

PRITZWALK/WILMERS-
DORF. Der Pritzwalker Ortsteil
Wilmersdorf ist in diesem Jahr das
Ziel der SommertourmitdemBür-
germeister, die am Samstag, dem
27. Juni, stattfindet. Start ist um
9.30 Uhr an der Museumsfabrik
Pritzwalk. Geradelt wird hin über
Schönhagen, Hasenwinkel, Kam-
mermark und Birkenfelde zu-
nächst insGewerbegebiet Falken-
hagen,woeinePausebeiderSon-

dereinsatzgruppe SEG des Deut-
schen Roten Kreuzes (DRK) ge-
plant ist. Die Radler können das
Katastrophenschutzzentrum be-
sichtigen. Von dort geht es weiter
überSadenbeck,Könkendorfund
Neu Krüssow nachWilmersdorf.
Die Gastgeber feiern ihr 675-

jähriges Bestehen – der Empfang
wirdeinbesonderer. So startetum
13.30 Uhr ein großer Festumzug
durchWilmersdorf, den die Löck-
nitztaler Musikanten begleiten.
Für die Kinder ist ein buntes Pro-
gramm geplant, zu dem eine
Hüpfburggehört.Um15Uhrwird

PRITZWALK. Während die
Stadt Pritzwalk in diesem Jahr
auf 770 Jahre Geschichte zu-
rückblickt, setzen auch die Orts-
teile eigene Akzente im Jubilä-
umsjahr. Am Samstag, dem 20.
Juni, wird gleich an mehreren
Orten gefeiert: Streckenthin,
Schönhagen und Sarnow laden
Einwohner und Gäste zu Dorf-
festen ein. Auf die Besucher
warten Musik, kulinarische An-
gebote, Spiel und Spaß für Kin-
der sowie zahlreiche Gelegen-
heiten, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.
Groß wird unter

anderem in Stre-
ckenthin gefeiert.
Der Gemeindeteil
von Beveringen

begeht sein 670-jähriges Be-
stehen und hat dafür ein ab-
wechslungsreiches Programm
vorbereitet. An der Kaffeetafel
werden frischer Kuchen sowie
Pizza und Brot aus dem Busch-
backofen angeboten.Wer es lie-
ber herzhaft mag, kann sich auf
Fisch aus der Räucherei des An-
gelvereins Beveringen freuen.
Auch Vereine und Organisatio-
nenausderRegiongestaltendas
Fest mit. Die Feuerwehr Beverin-
gen zeigt bei einer Vorführung,
worauf es bei Einsätzen an-
kommt. Die Reitsportgemein-
schaft Pritzwalk präsentiert sich

ebenso wie der
Angelverein
Leistener Lan-
ke, der Spiele

und ein Quiz rund ums Angeln
vorbereitet hat. Für die jüngeren
Besucher gibt es eine Sommer-
spielwiese, eine Hüpfburg und
Kinderschminken. Mit dabei ist
außerdem „Andy, der Zaube-
rer“, der sogar eine Schaumka-
nonemitbringt. AmAbend folgt
ein Laternenumzug,musikalisch
begleitet wird das Fest von DJ
Uli.
Auch im Ortsteil Schönhagen

steht die Gemeinschaft im Mit-
telpunkt. Der Kulturverein
Schönhagen und die Freiwillige
Feuerwehr laden von 14 bis 20
Uhr rund um das Dorfgemein-
schaftshaus zum Feiern ein. Für
Kinder gibt es eine Hüpfburg,
Schminken und weitere Mit-
machangebote. Erwachsene
können es sich bei Kaffee und
frisch gebackenem Kuchen ge-
mütlich machen. Wer seine
Treffsicherheit testen möchte,
hat dazu ebenfalls Gelegenheit:
Die Jagdgemeinschaft Schön-
hagen und der Ortsbeirat bieten
Luftgewehrschießen an. Für
Speisen und Getränke sorgen
die Organisatoren selbst. Die
musikalische Begleitung
kommt aus der Konserve.
Ein besonderes Highlight

erwartet die Besucher in Sar-
now. Dort wird das Dorf-

Streckenthin feiert 670 Jah-
re mit buntem Programm und
der Reitsportgemeinschaft.

Wohnen an der Elbhafenpromenade in exklusiver Lage in Wittenberge
INTERESSIERT?

Baustellenbesichtigung: Samstag, den 20.06.2026, von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Hier entstehen bis Ende des Jahres 2026 exklusive 3-Raum-Wohnungen mit fantastischem
Wasserblick. Die traumhafte Lage macht das Objekt einzigartig.
Alle Wohnungen im gehobenen Stil überzeugen mit einer durchdachten Raumaufteilung und

einer großzügigen Wohnfläche.

Erleben Sie die besondere Atmosphäre dieser Immobilie und überzeugen Sie sich selbst von der

außergewöhnlichen Lage direkt an der Elbhafenpromenade.

Alle Interessenten sind herzlich willkommen!

(Zufahrt über Bad Wilsnacker Straße 56, links neben dem Alten Zollhaus)

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 2a · 19322 Wittenberge

www.wg-elbstrom.de

Seit über70 Jahren
einKlassiker
anderblauenElbe

Autohaus MayerAutohaus Mayer
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Nützliche
Schönheit
Die Tagetes vertreibt Schädlinge

Eine farbenfrohe und unkompli-
zierte Sommerpflanze ist die Stu-
dentenblume (Tagetes). Sie zeich-
net sich aus durch ihr leuchtendes
Orange, das manchmal ins Gelb
und manchmal ins Rot changiert,
sowie durch ihre lange Blütezeit
von Juni bis Oktober. In naturna-
hen Gärten wird sie gerne als
Randbepflanzung gewählt, denn
sie hält verschiedene Schädlinge
von den Pflanzen fern.

Ihren wissenschaftlichen Na-
men hat die aus Mittel- und Süd-
amerika stammende, meist ein-
jährige Pflanze aus der großen
Gruppe der Korbblütler von Ta-
ges, dem etruskischen Gott der
Weisheit. Der Ursprung des deut-
schen Namens Studentenblume
ist dagegen unklar. Eine Theorie
ist, dass das kräftige Gelb der
Pflanze, als sie im19. Jahrhundert
hier Verbreitung fand, viele an die
Farben von Studentenverbindun-
gen erinnerte. Vielleicht könnte
ihre Unermüdlichkeit beim Blü-
hen auch als Symbol für Fleiß und

Ausdauer gesehen worden seien,
die den Studierenden zugeschrie-
ben wurden.

Allerdings lieben nicht alle
MenschenTagetes, daursprüngli-
cheSorteneinenstrengenGeruch
verströmen. Einige neuere Züch-
tungen haben diese Eigenschaft
daher nicht mehr. Damit verliert
die Pflanze allerdings einen ihrer
größtenVorteile.Die vondenStu-
dentenblumen gebildeten Duft-
stoffe schrecken nämlich viele
Schadinsekten ab. Mehr noch:
Von den Tageteswurzeln werden
Giftstoffe, sogenannte Thiophe-
ne, gebildet. Die schwefelorgani-
sche Verbindung tötet schädliche
Fadenwürmer und Nematoden.
Das gilt insbesondere für die Sor-
tenTagetespatulaundTagetes er-
ecta. Die Blumen sind damit ein
wichtiges Mittel bei der biologi-
schen Schädlingsabwehr. Vor al-
lem Wurzelgemüse wie Karotten
oder Sellerie, die oftmals von Ne-
matoden befallen werden, profi-
tieren von einer Mischbepflan-

zung mit Tagetes, außerdem Kar-
toffeln, Tomaten und Gurken.
Kohlpflanzen gedeihen besser,
weil der Tagetesgeruch den Kohl-
schädling Weiße Fliege vertreibt.
Auch in der Landwirtschaft wird
die Pflanze als Zwischenbepflan-
zung eingesetzt, um Nematoden
zurückzudrängen. Als Mischbe-
pflanzung zur Schädlingsabwehr
ebenfalls gerne genutzt werden
Ringelblumen (Calendula offici-
nalis) und Kapuzinerkresse (Tro-
aeolum majus).

In schneckenreichen Gärten
bleibt von frischgepflanztenTage-
tes oftmals nicht viel übrig, denn
dieWeichtiere fressendieStuden-
tenblume besonders gerne. Des-
halb wird sie auch als Begleit-
pflanzung für Salat und Erdbee-
ren empfohlen, die dann von den
Schnecken weniger befallen wer-
den. Zumindest wer Tagetes in
großem Stil selbst vorzieht, wird
sich nicht scheuen, sie auch für
diesen materialintensiven Zweck
einzusetzen.

Im Herbst können dafür die rei-
fen Samen einfach geerntet
werden. Trockenund frostfrei
aufbewahrt, können sie im
Januar im Gewächshaus
oder ab Anfang Mai im
Freilandausgesätwerden.
In einigermaßen milden
Wintern säen sich Studen-
tenblumen auch selbst aus,
wenn sie nach der Samenbil-
dung stehen bleiben. net

Stundentenblumen sind
fleißige Dauerblüher.
Foto: Adobe Stock/Ashribosa

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige
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Sie überanstrengen sich
jetzt öfter einmal in der
Hitze des Alltags. Besser
wäre es, wenn Sie gele-
gentlich auf Ihren Körper
hören würden. Mit der
Gesundheit sollte man
niemals spaßen.

Ein Mensch, der Ihnen
unsympathisch ist, macht
Ihnen einen Vorschlag.
Lehnen Sie aber nicht
sofort ab: Es geht darum,
dass Sie daraus etwas
machen. Das kann am
Schluss viel sein!

Für den Fall, dass Sie
auch weiterhin der Ver-
gangenheit nachtrauern
möchten, könnten die
Glücksmomente, die die
Sterne diese Wochefür Sie
vorgesehen haben, unbe-
merkt vorübergehen.

Ihre Anstrengungen der
vergangenen Tage werden
nun endlich belohnt. Das
sollte Ihnen Mut machen,
sogleich eine weitere Idee
in die Tat umzusetzen.
Ohne es zu ahnen, haben
Sie schon Helfer.

Versuchen Sie bitte gar
nicht erst das nachzuho-
len, was liegen geblieben
ist. Denn das ist einzig
und allein die Angelegen-
heit derer, die es verschul-
det haben. Ihre Aufgabe
ist es nicht!

Merkur meint es gut, und
sie können sowohl
Finanzielles clever regeln
als auch beruflich Posi-
tives bewirken. Ihre Groß-
zügigkeit beeindruckt.
Unstimmigkeiten mit rich-
tigen Worten klären!

Bei der Regelung uner-
warteter Zwischenfälle
stellen Sie diese WocheIhr
Improvisationstalent unter
Beweis. Dass das auf all-
gemeine Bewunderung
stößt, sollte Sie nicht
erstaunen.

Nicht immer ist es ange-
bracht und von Vorteil,
Kompromisse einzuge-
hen. Manchmal ist halt
auch ein fauler darunter.
Der goldene Mittelweg
könnte schnell einmal zum
Holzweg werden!

Ein paar gezielte Anstren-
gungen sind jetzt noch
nötig, um einem Projekt
den allerletzten Schliff zu
geben. Damit an die
Öffentlichkeit zu treten,
können Sie danach aber
wirklich wagen.

Sie machen sich erneut zu
viele Gedanken und rech-
nen dabei zu wenig. Ohne
eine solide Kalkulation
aber kommen Sie nicht
weiter. Notfalls nehmen
Sie die Hilfe von Freunden
in Anspruch.

Wer meint es ehrlich, und
wer ist nur auf seinen
eigenen Vorteil bedacht?
Seien Sie diese Wocheauf-
merksam und ziehen Sie
sofort die entsprechenden
Konsequenzen, um Nach-
teile abzuwehren.

Trennen Sie sich von
allen Aufgaben, die Ihnen
nicht liegen. Sie verplem-
pern sonst bloß Ihre Zeit,
und der Erfolg wäre
gleich Null. In Ihrer Part-
nerschaft knistert es neu-
erdings erheblich.
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Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
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PRITZWALK. Wer zu „Brillen
Käpernick“ in die Wallstraße
geht, betritt nicht nur ein Fach-
geschäft für BrillenundKontakt-
linsen, sondern zugleich ein
Stück Pritzwalker Stadtge-
schichte. Seit fast einem Jahr-
hundert ist das Unternehmen in
Familienhand. IndiesemJahr fei-
ert Inhaber Mathias Käpernick
ein persönliches Jubiläum: Vor
20 Jahren übernahm er das Ge-
schäft von seinem Vater. Die
Wurzeln des Unternehmens rei-
chen jedoch deutlich weiter zu-
rück.
„Seit 1927 sind wir in Pritz-

walk, seit 1931 hier in der Wall-
straße ansässig“, erzählt derAu-

genoptikermeister. Erst führte
sein Großvater den Betrieb, spä-
ter übernahm seine Großmutter
die Verantwortung. Danach
folgte sein Vater – und schließ-
lich er selbst. Heute steht bereits
die vierte Generation in den
Startlöchern: Tochter Katja ist
gerade in den letzten Zügen des
Bachelors-Studiengangs Au-
genoptik und möchte die Fami-
lientradition eines Tages fortfüh-
ren. Dass das Unternehmen
überhaupt weiterbestehen
konnte, ist auch einer bemer-
kenswerten Frau zu verdanken.
Als ihr Mann schwer erkrankte,
machte Käpernicks Großmutter
im Alter von 50 Jahren ihren

Meisterabschluss und über-
nahm 1956 den Betrieb. Gleich-
zeitig zog sie zwei Söhne groß –
in einer Zeit, in der weibliche Be-
triebsinhaber noch längst keine
Selbstverständlichkeit waren.
Für Mathias Käpernick war

der berufliche Weg schnell klar.
Seine Ausbildung absolvierte er
teilweise im elterlichen Betrieb,
später legte er an der Fachschule
für Augenoptik in Jena dieMeis-
terprüfung ab. Seit 1993 ist er
Augenoptikermeister. Als sein
Vater in den Ruhestand ging,
stand die Entscheidung fest.
„Mein Vater hat gesagt: Jetzt
kannst du den Betrieb führen,
wenn du willst. Und ich wollte

natürlich“, erinnert er sich. In
den vergangenen Jahrzehnten
hat sich die Augenoptik stark
weiterentwickelt. Zu DDR-Zei-
tenwaren FassungenundGläser
oft Mangelware.
Heute stehen Kundinnen und

Kunden zahlreiche Möglichkei-
ten offen: entspiegelte Gläser,
selbsttönende Varianten oder
Fassungen aus aller Welt. „Man
muss von allem etwas anbieten
können“, sagt der Firmeninha-
ber. Ein Wunsch begegne ihm
dabei besonders häufig: „Leicht
soll die Brille sein.“ Die Gläser
werden bei Brillen Käpernick
noch immer selbst eingeschlif-
fen. Moderne CNC-Technik

sorgt dabei für höchste Präzi-
sion. Auch viele Reparaturen er-
ledigt das Team direkt vor Ort.
NebenMathias Käpernick arbei-
ten zwei Augenoptikerinnen
und – in Teilzeit, neben dem Stu-
dium – Tochter Katja im Unter-
nehmen. Was ihn nach all den
Jahren an seinem Beruf faszi-
niert? Die Antwort kommt ohne
Zögern: „...dass manMenschen
helfen kann.“
Immer wieder erleben Mathi-

as Käpernick und sein Team,
dass Kundinnen und Kunden
mit bislang unbemerkten Auf-
fälligkeiten zu ihnen kommen.
Dank der engen Zusammen-
arbeit mit den Augenärzten der
Augentagesklinik Prignitz-Rup-
pin in Pritzwalk können Betrof-
fene bei Bedarf schnell vermit-
telt werden. Besonders bewegt
den Inhaber, wenn Menschen
später zurückkommen und be-
richten, dass eine Augenerkran-
kung rechtzeitig erkannt und
behandelt werden konnte.
Auch die Digitalisierung hat

die Arbeit verändert. Immer
mehr Menschen verbringen
ihren Alltag vor Bildschirmen.
Entsprechend gefragt sind heu-
te spezielle Arbeitsplatz- und
Bildschirmbrillen. Gleichzeitig
bleibt jede Beratung individuell.
„Man muss gut zuhören kön-
nen, Empathie zeigen und indi-
viduelle Lösungen finden – das
ist das Wichtigste.“ Der Betrieb
verfügt über einen gewachse-
nen Kundenstamm und ist in
der Region verankert. Beson-
ders freut Mathias Käpernick
der Gedanke, dass die Ge-
schichte des Unternehmens
eines Tages weitergeschrieben
wird. Stephanie Drees

Optikermeister Mathias Käper-
nick (l.) und Bürgermeister Ro-
nald Thiel im Geschäft in der
Wallstraße. Foto: Stadt Pritzwalk

Mit dem Blick für Menschen
Augenoptikermeister Mathias Käpernick führt seinen Traditionsbetrieb
seit 20 Jahren – die vierte Generation steht schon bereit

Aktionsprogramm für
Brandenburgs Handwerker
Kammern, Landesregierung und Gewerkschaft engagieren sich gemeinsam für die Zukunft des Handwerks

BRANDENBURG. Am 5. Juni
unterzeichneten die Landesre-
gierung, die brandenburgischen
Handwerkskammern und der
Deutsche Gewerkschaftsbund
Berlin-Brandenburg das Ak-
tionsprogramm 2026-2029
„Zukunft des Handwerks im
Land Brandenburg“. Damit set-
zen sie ihre Zusammenarbeit der
vergangenen Jahre fort und be-
kräftigen ihr gemeinsames En-
gagement für die rund 37500
brandenburgische Handwerks-
betriebe mit ihren fast 185000
Beschäftigten.
„Das Handwerk, die Betriebe

und ihre Beschäftigten sind ein
Garant für Wohlstand und
Fachkräftesicherung im Land,
aber auch sozialer Anker in
den Regionen Branden-
burgs“, erklärte Ministerprä-
sident Dietmar Woid-
ke (SPD). Mit dem
ehrenamtlichen
Engagement in
Prüfungsaus-
schüssen oder in
Vereinen würden
Handwerkerin-
nen und Hand-
werker einen un-
schätzbaren Bei-
trag zum Ge-
meinwohl in
Brandenburg leis-
ten. „Dies ver-
dient besondere
Anerkennung“,
so der Ministerpräsi-
dent des Landes Bran-
denburg weiter. Das
neue Aktionspro-
gramm schaffe die
Grundlage für die Zu-
sammenarbeit des
Handwerks und der
Landesregierung für die
nächsten Jahre. Woid-
ke: „Das Handwerk
kann sich auf die Unter-
stützung der Landesre-
gierung verlassen.“
Mit der Neuauflage

des Aktionsprogram-
mesverabredendiePart-

ner unter anderemMaßnahmen
zur Unterstützung der Betriebe
bei der Sicherung des Fachkräf-
tenachwuchses, bei der Umset-
zungder Energiewende, zur För-
derung von Unternehmens-
nachfolgen und Existenzgrün-
dungen sowie zur Stärkung der
Selbstverwaltungsstrukturen im
Handwerk. Sie verständigen sich
darauf, bewährte Förderinstru-
mente fortzuführen und weiter-
zuentwickeln sowieweitere, be-
darfsgerechte Maßnahmen zu
ergreifen. Die Partner setzen da-
bei aufeine starkeSozialpartner-
schaft, um zum Beispiel die At-
traktivität des Handwerks als

Arbeitgeber zu steigern. Wirt-
schaftsministerin Martina Kle-
ment (CSU) erklärte anlässlich
der Unterzeichnung des Ak-
tionsprogramms: „Das Hand-
werk ist eine wichtige Säule
unserer brandenburgischen
Wirtschaft und steht für Stabili-
tät und Tradition, aber auch für
Veränderungsbereitschaft und
Innovation.“ Das neue Pro-
gramm setze gezielt Impulse,
um die Wettbewerbsfähigkeit
der Handwerksbetriebe zu si-
chern. Die Landesregierung
unterstütze das Handwerk mit
zielgerichteten Förderprogram-
men und sorge für praxistaugli-
che Rahmenbedingungen und
spürbare Entlastung der Betrie-
be. „Handwerksmeisterinnen

und -meister übernehmen
unternehmerische Verantwor-
tung, sichern Qualität und tra-
gen entscheidend zur Ausbil-
dung des Fachkräftenachwuch-
ses bei. Dies werden wir als Lan-
desregierung mit einem Bonus
für erfolgreich abgeschlossene
Meisterprüfungen honorieren“,
so die Wirtschaftsministerin.
FürRobertWüst, Präsidentder

Handwerkskammer Potsdam,
ist das Aktionsprogramm „ein
wichtiges Bekenntnis der Lan-
desregierung zum brandenbur-
gischen Handwerk“. Entschei-
dend sei jetzt, dass aus den Ver-
einbarungen schnell spürbare
Entlastung indenBetriebenwer-
de. Die zugesagte Unterstüt-

zung der überbetrieblichen
Lehrlingsunterweisung sei dafür
ein wichtiger Baustein. Denn sie
„sichert Ausbildungsqualität,
entlastet Betriebe und stärkt die
Fachkräftebasis von morgen“,
so der Kammerpräsident. Ge-
nausowichtig sei ein Bürokratie-
abbau, der im Betriebsalltag tat-
sächlich ankommt.
Nach Einschätzung von Nele

Techen, stellvertretende Vorsit-
zende des DGB Bezirks Berlin-
Brandenburg, steht das Hand-
werk in Brandenburg „vor gro-
ßen Herausforderungen: Fach-
kräftemangel, Nachfolgesuche,
Energiewende und Digitalisie-
rung bewegen den gesamten
Sektor“. Landesregierung,
Handwerkskammern und der
DGB Berlin-Brandenburg hätten
deshalb das Aktionsprogramm

„Zukunft des Handwerks im
Land Brandenburg
2026–2029“ gemeinsam
weiterentwickelt. Es stär-
ke die berufliche Bil-

dung, sichere Unter-
nehmensnachfol-
gen und verbesse-
re Wohnraum-
und Mobilitäts-
angebote für
Auszubildende.
Entscheidendblei-

be aber, mahnt Te-
chen: „Wer Fach-
kräftegewinnenund
halten will, braucht
gute Arbeitsbedin-
gungen. Mehr Tarif-
bindung ist dafür der
stärkste Hebel.“ Der

DGB setze sich deshalb
für ein Tariftreuegesetz in
Brandenburg ein und
bringe Landespolitik,
Handwerkskammer und
Betriebsräte im „Dialog
für Gute Arbeit“ zusam-
men. so

Das Aktionsprogramm
ist unterzeichnet.
Foto: HWK Potsdam/Kuste

Hohe Auszeichnung
für Robert Wüst
Kammerpräsident mit Handwerkszeichen geehrt
POTSDAM/CAPUTH. Robert
Wüst, Präsident der Handwerks-
kammer Potsdam, wurde am 4.
Junimit demHandwerkszeichen
in Gold ausgezeichnet. Es ist die
höchste Auszeichnung des
deutschen Handwerks. Sie wird
an Persönlichkeiten verliehen,
die sich in herausragendemMa-
ße umdiewirtschaftliche Selbst-
verwaltung, das Ansehen oder
die Belange des deutschen
Handwerks verdient ge-
macht haben.
Jörg Dittrich, Präsi-

dent des Zentral-
verbandes des
Deutschen Hand-

werks, verlieh das Handwerks-
zeichen in Gold im Rahmen des
Gartenfestes der Handwerks-
kammer Potsdam vor rund 450
Gästen. In seiner Laudatio sagte
er: „Wenn jemand dafür steht,
wie man Zeitenwenden gestal-
tet und nicht einfach nur über
sich ergehen lässt, dann ist das
sicherlich Robert Wüst.“ Er sei
eine „prägende Persönlichkeit
des Handwerks, die sehr früh

Verantwortung über-
nommen und das

Handwerk in Bran-
denburg modern,
agil und sichtbar
gemacht hat“, so
Jörg Dittrich.
Robert Wüst,

Metallbauer-
meister aus Pritz-
walk, führt das

116 Jahre alte Fa-
milienunterneh-
men Metallbau
Wüst in fünfter Ge-
neration. Seit2016
ist er Präsident der
Handwerkskam-
mer Potsdam. so

Robert Wüst (l.),
Präsident der Pots-
damer Handwerks-
kammer, erhält von
Jörg Dittrich, Präsi-
dent des Zentralver-
bandes des Deut-
schen Handwerks,
das Handwerkszei-
chen in Gold.
Foto: HWK Potsdam

seit 1910 MetallbauWüst

16928 Pritzwalk · Zur Hainholzmühle 33 · Tel. 03395/700959
Mail: info@metallbau-wuest.de · Web: www.metallbau-wuest.de
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PRIGNITZ. Endlich ist es soweit:
Wie die Deutsche Bahn infor-
miert, ist die Korridorsanierung
der Strecke Berlin-Hamburg wie
angekündigt bis zum morgigen
Sonntag, dem 14. Juni, abge-
schlossen. Damit verkehren alle
Nahverkehrsverbindungen wie-
der nach dem regulären Fahr-
plan, der Busersatzverkehr en-
det.

Derzeit laufedieAbnahmeder
neuen Signal- und Stellwerks-
technik. Außerdem finden Be-
lastungs- und Abnahmefahrten
statt. Bis diese vollständig abge-
schlossen sind, werden in den
ersten Tagen nach der Inbetrieb-
nahme noch abschnittsweise

Es ist vollbracht
Bahnverkehr zwischen Berlin und Hamburg
läuft ab dem 14. Juni wieder durchgängig

Geschwindigkeitseinschrän-
kungen erforderlich sein, heißt
es vonseiten der Deutschen
Bahn weiter. Dies betreffe aus-
schließlich Fernverkehrszüge.

Vor diesem Hintergrund wird
die DB in Abstimmung mit den
Fernverkehrsanbietern die Fahr-
pläne für Fernverkehrszüge vor-
sorglich bis einschließlich 30. Ju-
ni im Minutenbereich anpassen.
Entsprechend bittet die Deut-
sche Bahn Fahrgäste, sich kurz
vor Fahrtantritt über die elektro-
nische Reiseauskunft auf
www.bahn.de oder in der App
DB Navigator noch einmal über
ihre gebuchte Verbindung zu in-
formieren. dre

Fürsorge und
individuelle
Unterstützung
Prignitz-Ruppiner Hospizgesellschaft freut sich über das
Ergebnis einer Spendenaktion – Krombacher beteiligt

WITTENBERGE. Die Prignitz-
Ruppiner Hospizgesellschaft
mbH setzt sich mit großem En-
gagement für die würdevolle
und ganzheitliche Begleitung
von schwerstkranken und ster-
benden Menschen ein. Als Trä-
gergesellschaft des stationären
Hospizes in Wittenberge sowie
weiterer palliativ- und hospiz-
bezogener Angebote verfolgt
sie das Ziel, Menschen in ihrer
letzten Lebensphase Gebor-
genheit, Fürsorge und indivi-
duelleUnterstützung zu schen-
ken.

Im Mittelpunkt der Arbeit
steht die hospizliche Beglei-
tung durch ein Team aus Pfle-
ge- und Fachkräften sowie eh-
renamtlichen Helferinnen und
Helfern. Das Ziel besteht darin,
die Lebensqualität der Gäste
bestmöglich zu erhalten und
ihnen ein möglichst selbstbe-
stimmtes Leben inWürde zu er-
möglichen.

Darüber hinaus engagiert
sich die Gesellschaft für den
Ausbau regionaler Palliativ-
und Trauerangebote. Dazu
zählen unter anderem die am-
bulante Palliativversorgung,
die Netzwerkkoordination so-
wie Angebote zur Trauerbe-
gleitung für Angehörige und

Hinterbliebene. Dieses Enga-
gement unterstützt die Krom-
bacher Brauerei nun mit einer
Spende in Höhe von 2500 Euro
im Rahmen ihrer Spendenak-
tion. Der Krombacher Gebiets-
verkaufsleiter Sebastian La-
brenz überreichte persönlich
den großen Spendenscheck.

Seit 2003 spendet die Braue-
rei jährlich eine Gesamtsumme
von 250000 Euro an 100 ge-
meinnützige Institutionen.
Unter dem Motto: „Sie schla-
gen vor – wir spenden“ rief das
Unternehmen dazu auf, ge-
meinnützige Spendenzwecke
vorzuschlagen. Mehr als 3300
Vorschläge gingen ein, da-
runter auch die Prignitz-Ruppi-
ner Hospizgesellschaft.

Die Auswahl der insgesamt
100 Spendenempfänger er-
folgte auf zwei Wegen: 50 der
100Spendenwurdendurch ein
Voting-Verfahren vergeben.
Die andere Hälfte wurde von
einem internen Gremium be-
stimmt, um möglichst vielfälti-
ge Bereiche des gesellschaftli-
chen Engagements zu fördern
und auch kleineren Initiativen
eine Chance zu geben.

Die Krombacher Spendenak-
tion findet seit 2003 jährlich
statt. dre

Bei der symbolischen
Spendenscheckübergabe
(v. l.): Stephan Michelis,
Geschäftsführer, Christin
Kruse, Leitung Tageshos-
piz, Sebastian Labrenz,
Gebietsverkaufsleiter
Krombacher Brauerei.
Foto: Krombacher Brauerei

Eichenprozessionsspinner:
Bekämpfung abgeschlossen
PRIGNITZ. Die diesjährige Be-
kämpfung des Eichenprozes-
sionsspinners (EPS) im Landkreis
Prignitz ist beendet. Seit Mitte
Mai wurden 12500 Bäume be-
handelt, umdieAusbreitungdes
gesundheitsgefährdenden
Schädlings einzudämmen. Von
den Startplätzen in Legde und
Eldenburg aus behandelte auch

ein Hubschrauber insgesamt
rund 610 Hektar. Zum Einsatz
kam dabei das Bekämpfungs-
mittel Foray ES. Die Schwer-
punkte lagen an den Kreisstra-
ßen mit rund 3000 behandelten
Bäumen, der Stadt Wittenberge
mit rund 2900 Bäumen sowie
der Gemeinde Gumtow mit et-
wa 2000 Bäumen. WS

Altstadtrundgang in Wittenberge
mit kuriosen Geschichten
WITTENBERGE. Die Touristin-
formation Wittenberge lädt
wieder zumRundgangdurchdie
elbstädtische Altstadt ein. Am
Samstag, dem 27. Juni, um 11
Uhr erfahren Teilnehmer vom
Gästeführer Wissenswertes und

Kurioses zur Altstadt mit der
Evangelischen Kirche, der frühe-
ren Warmbadeanstalt und dem
Steintor aus dem 13. Jahrhun-
dert. Die Tour ist kostenpflichtig,
Treffpunkt vor der Touristinfor-
mation Wittenberge. WS

Restaxil Gel ist ein Kosmetikum • *OTC Arzneimittel bei Nervenschmerzen zur oralen Einnahme, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2026 • 1Das zeigten Legactif und dessen Inhaltsstoffe in Studien. S.h. Provital S.A.U.: LegactifTM, Natürlicher Wirkstoff für die Pflege müder Beine, 2023 (Interne Herstellerun-
terlage, unveröffentlicht) • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Ein Gefühl von
geschwollenen, schweren Beinen?

Ein innovatives Pflege-Gel mit Multi-Target-Komplex soll Erleichterung schaffen.
Doch was kann der Ansatz mit den Inhaltsstoffen aus der Nobelpreis-Forschung wirklich?

Schwere und geschwollene Bei-
ne – ein Problem, das fast 80 Pro-
zent aller Erwachsenen kennen.
Betroffene berichten häufig, dass
sich die Beine nicht nur schwer,
sondern auch dick anfühlen. Ge-
rade im Umfeld von Venenleiden
sind solche Beschwerden bekannt.
Häufig hängt dieses Empfinden
mit Wassereinlagerungen in den
Beinen zusammen.

Das Zusammenspiel von
Mikrozirkulation, Ödemen
und Wahrnehmung
Schwere Beine sind aber kein

eindimensionales Beschwerde-
bild! Unter anderem entscheidend
ist die Mikrozirkulation. Sprich:
der Blutfluss in den kleinsten
Gefäßen. Ebenso wie der Ab-
transport von Flüssigkeit aus
dem Gewebe. Dies führt oft zu
geschwollenen schweren Beinen,
was für Betroffene häufig auch ein
kosmetisches Problem darstellt.
Denn die Beine fühlen sich nicht
nur dick an, sie sehen auch dick
aus.

Wassereinlagerungen und vo-
rübergehende Ödeme gehen oft
auch mit Nervenkompressionen
einher. Dadurch können Span-
nungs- und Druckempfindungen
stärker wahrgenommen werden.
Denn durch Wassereinlagerun-

Fast 80 Prozent aller
Erwachsenen leiden

darunter, dass sich ihre
Beine regelmäßig

geschwollen und schwer
anfühlen. Restaxil Gel

lässt sich leicht
einmassieren und

unterstützt dabei, die
Glieder wieder

zu beleben.

trocken und rau. Somit können
Reize intensiver wahrgenommen
werden und Schweregefühle und
Brennen können subjektiv ver-
stärkt werden.

Der Multi-Target Ansatz für
schwere Beine
Deutsche Wissenschaftler ha-

ben daher ein besonderes Pflege-

gen und Ödeme kann der Druck
im Gewebe steigen.

Faktor Haut: Mehr als
nur eine Hülle
Auch unsere Haut reagiert

sensibel auf Spannung und Tro-
ckenheit. Wenn sich Wasser in
den Beinen oder Füßen sammelt,
wird die Haut gedehnt. Sie wird

Gel mit Multi-Target-Ansatz ent-
wickelt. Das bedeutet, dass mit
einem Produkt mehrere Punkte
angegangen werden. Die Ner-
venspezialisten der Nr. 1*Apothe-
kenmarke Restaxil haben sich da-
bei von der Nobelpreisforschung
inspirieren lassen.

Herzstück der Formulierung ist
der Pflanzenkomplex Legactif aus
Goldrute, Mäusedorn und Zitro-
ne. Er vereint die Heilpflanzen zu
einem intelligenten Komplex, der
dazu beitragen kann:

►DieMikrozirkulation anzuregen
►Die Hautdicke und die da-
mit verbundenen Ödeme zu
reduzieren1

►DieDurchblutung feiner Gefäße
zu unterstützen und den Flüs-
sigkeitsabtransport zu fördern

Die Nobelpreis-Forschung:
Pflege für Ihre Haut
Mit Hydagen Aquaporin ent-

hält die Formulierung zudem
einen Pflegebaustein, der auf der
Nobelpreis-prämierten Grund-
lagenforschung zu Aquapori-
nen basiert – winzigen Kanälen
in der Haut, die eine Rolle beim
Wassertransport spielen. Zudem
setzt die Menthol-Formulierung
KokoML Plus an den Kälterezep-
toren der Haut an und erzeugt

ein Frischegefühl. Das Produkt
lässt sich auch ideal als Massage-
gel anwenden. Das Einmassieren
wird von vielen genutzt, um den
Abtransport von Flüssigkeit zu
unterstützen.

Qualität aus Deutschland
Restaxil Gel wird in Deutsch-

land hergestellt. Das Gel ist der-
matologisch geprüft, hautver-
träglich und für die regelmäßige
Anwendung geeignet.

Erhältlich ist das Produkt in je-
der Apotheke; es ist aufgrund der
Nachfrage nicht immer vorrätig.
Sollte die Apotheke das Gel nicht
verfügbar haben, ist es in wenigen
Stunden für den Kunden abhol-
bereit. Alternativ kann es online
erworben werden.

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
Gel
(PZN 19649387)

www.restaxil.de

Für Ihre Apotheke:

Restaxil 
Gel
(PZN 19649387)

Gesichtsrötungen?
– Nein danke!

Rötungen an Nase und Wan-
gen entstehen, wenn die
Äderchen im Gesicht stärker
durchblutet werden und durch
die Haut schimmern. Gründe
dafür können häufige Tempe-
raturwechsel, zunehmendes
Alter oder UV-Strahlung sein.
Viele versuchen, dem Problem
mit verschiedenen Präparaten
entgegenzuwirken.

Unser Tipp: Eine Spezialcreme
mit einzigartigem 3-fach-Effekt
(Deruba, Apotheke)! Dank
mikroverkapselter Pigmente
kaschiert Deruba Gesichts-
rötungen sofort. Die spezielle
Aktivstoff-Formel mildert sie
längerfristig. Der integrierte
UV-Schutz mit LSF 50+ beugt
der Entstehung neuer Rötun-
gen vor. Deruba – die Rundum-
Antwort auf Hautrötungen!

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke:

Deruba
(PZN 11008068)

www.deruba.de

vorher nachher
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GRÜNWALD SERVICE
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WITTENBERGE. Im vergange-
nen Jahr hatte Karl-Heinz Vader
nach 60 Jahren seinen Fleische-
rei-Familienbetrieb aufgegeben
und sich in den Ruhestand ver-
abschiedet. Die Filialen in der Jo-
hannes-Runge-Straße und seit
2001 auch in der Rathausstraße
waren eine Institution und den
Wittenbergern ein Begriff.
Mit dem Schließen der Flei-

scherei wird der mitunter unbe-
dachte Alltag vieler Menschen
plötzlich zur wichtigen Erinne-
rung an Vergangenes in der
Stadt. Damit diese nicht ver-
blasst, hat das Stadtmuseum
Kontakt mit Karl-Heinz Vader
aufgenommen. „Wir haben re-
lativ wenig stadtspezifische
Zeugnisse zum Firmen- und All-
tagslebenWittenberges“, erläu-

ma in der Dominikanischen Re-
publik exklusiv hergestellte Zi-
garren-Hausmarke. Die „Ro-
land-Perle“ gibt es in vier ver-
schiedenen Varianten. Auch sie
lagern in einem in der Perleber-
ger Filiale zu findenden begeh-
barem Humidor, also einer Art
Klimaschrank, in dem Zigarren
fachgerecht aufbewahrt wer-
den.
Rüdiger Otto hatte zunächst

seinen ersten Laden in Kyritz er-
öffnet und danach auch noch
weitere Filialen gegründet. WS

2 Karten für das „Rum & Smoke
Barbecue“ können nach erforder-
licher Anmeldung im Tabak-Am-
biente-Service, Großer Markt 14,
Tel. 03876/613529, erworben wer-
den.

Rüdiger Otto ist Chef von Ta-
bak-Ambiente-Service in Perle-
berg und anderen Kommunen.
Seinen ersten Laden eröffnete
er 1999 in Kyritz. In Perleberg
hat er einen Humidor für Zigar-
ren. Foto: Sandra Bels

Messer, Kittel, Meisterbrief
Karl-Heinz Vader übergibt Stadtmuseum Wittenberge Erinnerungen an seine Fleischerei

eine starke Stadt hineinwirken.
Eine gemeinsame positive Erin-
nerung stärke die Gemein-
schaft.
Ein erstes Objekt aus dem Va-

der-VorlasshatdenSprung indie
Vitrine übrigens schon ge-
schafft. Bald wird ein „Objekt
des Monats“ im Museum und
bei FacebooküberdiesenTeil der
Stadtgeschichte informieren.
Welches das seinwird, verrät der
Museumsleiter allerdings noch
nicht. dre

Barbecue nach
„großem Erfolg“
Neben Zigarren auch edle Tropfen

PERLEBERG.Auchweil die Ver-
kostung im vergangenen Jahr
bei der Tabak-Ambiente-Service
GmbH in Perleberg ein „voller
Erfolg war“, setzt Inhaber Rüdi-
ger Otto auf eine Art Neuaufla-
ge. Am kommenden Freitag,
dem 19. Juni, ab 19 Uhr steht
nun ein „Rum & Smoke Barbe-
cue“ im Roland Cafe (Großer
Markt 15) an. Sechs edle Rum-
Varianten, die von einem Refe-
renten präsentiert werden, fei-
ne, handgerollte Zigarren und
ein außergewöhnliches BBQ-
Buffet stehen auf der erlesenen
Abendkarte.
Neben teils herausragenden

Whiskey-, Rum- und Ginsorten
sowie Zeitschriften nebst Lotto-
annahme bietet die Tabak Am-
biente-Service GmbH in ihrem
Sortiment alles,was Raucher auf
dem Wunschzettel haben: von
edlen Zigarren, Tabak und Ziga-
retten über Pfeifen und E-Ziga-
retten bis hin zu Wasserpfeifen
und Bongs.
Bekannt ist der Tabak-Am-

biente-Service auch für eine
eigene, von einer Schweizer Fir-

Karl-Heinz Vader (l.) und Marcel
Steller in der Filiale der Johan-
nes-Runge-Straße. Vader hält
den Meisterbrief, Marcel Steller
die Angebotstafel in der Hand.
Foto: Stadtmuseum Wittenberge

die größte Aussagekraft für die
Besucher haben. Diese werden
dann in die Sammlung aufge-
nommen und gelten so als Kul-
turgut – damit ist der Weg frei,
um eventuell in künftigen Aus-

stellungen den begehrten Platz
in einer Vitrine zu erhalten.
„Ich bin sehr glücklich, dass

die Stücke denWeg insMuseum
finden. Das ist auch im Sinne
meiner Eltern“, freut sich Karl-
Heinz Vader über den Verbleib
eines Teiles seines Lebenswer-

kes. „Was heute noch
Gegenwart ist, wird in na-
her Zukunft schon Ver-
gangenheit sein. Umso
wichtiger ist es, dass
unser Museum ganz
stark nach vorn
schaut und sich nicht
von der Tagespolitik
verunsichern lässt,“
bekräftigt der Mu-
seumsleiter. Nur so
könne man demo-
kratieförderndund in

tert Museumsleiter Marcel Stel-
ler. Deshalbwerde gerade dieser
Teil der Stadthistorie verstärkt
gesammelt. Anderes, das nichts
zur Geschichte beiträgt, würde
dafür abgegeben. Das hatten
auch die Stadtverordneten mit
dem neuen Museumskonzept
2022 so beschlossen.
So finden sich nun unter an-

derem Einwickelpapier,
Messer, Kittel und Meis-
terbrief im Museum
wieder. Nun wird
geprüft, wel-
che der Objekte

Ein Teil der Schen-
kung: Fleischerjacke,
Messer und Verpackung.
Foto: Marcel Steller

enthält Kijimea
Regularis PLUS
über 300 Mil-
lionen Bakterien
pro Portion – ein
zusätzliches Plus
für Ihren Darm.

Ganz einfach zum
neuen Darmgefühl
Kijimea Regularis PLUS
lässt sich kinderleicht
in den Alltag integrieren:
ein- bis dreimal täglich
einen Löffel des einzigartigen
Granulats in ein Glas Wasser
einrühren und trinken.3
Der Darm wird so wie
durch ein sanftes Trai-
ning von innen heraus
zur Bewegung animiert
und der Bauch fühlt
sich daraufhin ange-
nehm leicht an. Kijimea
Regularis PLUS wirkt
rein physikalisch und
führt selbst bei lang-
fristigem Verzehr
zu keinem Gewöh-
nungseffekt. Auch
Neben- undWechsel-
wirkungen sind
nicht bekannt.

Stress, wenig Bewegung oder
eine ballaststoffarme Ernährung
führen häufig zu einer reduzierten
Darmaktivität. Der Transport
der Nahrung durch den Darm
dauert dann deutlich länger und
die Verdauung gerät ins Stocken –
unregelmäßiger Stuhlgang oder
sogar Verstopfung sind die Folge.
Noch dazu tritt häufig ein unan-
genehmer Blähbauch auf.

Darmpassage erleichtern,
gesunden Darm erhalten
Forscher haben mit Kijimea
Regularis PLUS jetzt ein Produkt
entwickelt, das denDarm in seiner
natürlichen Funktion unterstützt.
Kijimea Regularis PLUS enthält
Methylcellulose und Psyllium,
welches hilft, die Darmpassage zu
erleichtern und einen gesunden
Darm zu erhalten1. Denn es quillt
imDarm auf und dehnt die Darm-
muskulatur so sanft. Dadurch
erhält sie den Impuls, sich wieder
zu bewegen. So kommt der Darm
aus eigener Kraft in Schwung und
dieVerstopfung löst sich2–planbar
und zuverlässig. In der Folge
können auch die Gase im Darm
reduziert werden, wodurch der
Blähbauch zurückgeht. Außerdem
1,3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium hilft, die Darm-
passage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Regularis
PLUS
(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke:

Regularis 

(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Hilfe, Verstopfung!
Darm im Fokus: Aktivieren Sie Ihre Verdauung auf intelligente Weise

den in eine einen Millimeter
dünne, weiche Hülle in einer
innovativen Flüssigkapsel ein-
geschlossen. Im Gegensatz zur
Tablettenform liegt der flüssi-
ge Wirkstoff Ibuprofen deut-
lich schneller frei verfügbar
vor, denn er muss nicht erst im
Dünndarm aufgelöst werden.
So wird die maximale Kon-
zentration von Ibuprofen im
Blutplasma doppelt so schnell1
erreicht wie bei Ibuprofen in

Ein Pochen an der Schläfe, ein
Stechen im Knie, ein dumpfes
Dröhnen im Kopf – Schmer-
zen kennt jeder von uns.
Besonders häufig tre-
ten Kopf- und Ge-
l e n k s c hm e r z e n
auf. Manchmal
begleiten uns die
Schmerzen Stun-
den, manchmal
Tage und manch-
mal bleiben sie so-
gar dauerhaft. Der
Wunsch der Betrof-
fenen ist jedoch immer
derselbe: den Schmerz
schnell abzuschalten!

Schneller schmerzfrei mit
Spalt: flüssiges Ibuprofen in
Kapselform
Seit über 88 Jahren vertraut

Deutschland auf Spalt, wenn es
um Schmerzen geht.
Mit Spalt Forte hat die Ex-

pertenmarke eine Flüssigkapsel
entwickelt, diemit flüssigem Ibu-
profen einen deutlich schnelleren
Wirkeintritt ermöglicht als her-
kömmliche Ibuprofen-Tabletten.

Das Besondere: 400mg voll-
ständig gelöstes Ibuprofen wur-

Schmerzen bekämpfen –
doppelt so schnell1

Tablettenform. Das Ergebnis:
schneller schmerzfrei mit lang-

anhaltendem Effekt.

Fragen Sie gezielt
nach Spalt Forte

Neben der extra
schnellen Schmerz-
linderung be-
kämpft Spalt Forte
zusätzlich ent-
zündlich- sowie
schwel lungsbe-
dingte Schmerzen
und Fieber. Zudem

sind die kleinen Kap-
seln leicht einzuneh-

men und gut zu schlu-
cken. Kein Wunder, dass

Spalt Forte Flüssigkapseln in
Deutschland so beliebt sind.
Spalt – schaltet den Schmerz
ab, schnell!

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022.
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber.
Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der
Packungsbeilage vorgegeben! • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

Spalt schaltet den Schmerz
ab - schnell!

Das geht mit flüssigem Ibuprofen in Kapselform
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Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir in
Dankbarkeit Abschied von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa

Georg Fröhlich
* 25.12.1936 † 29.5.2026

deine Kinder
Mario und Gabriele
Kerstin und Manfred
Annett und Mario
deine Enkel Christin, Marie und Lisa
deine Urenkel Pia und Mara

Pritzwalk, im Mai 2026

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden
im engsten Familienkreis statt.

Die Mutter war’s...

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied
nehmen von unserer lieben Mutti, Schwiegermutti

und Oma

Irmgard Jeschke
geb. Seifert

* 26.05.1941 † 15.05.2026

In lieber Erinnerung
Dein Sohn Lutz mit Familie
Deine Tochter Ines mit Familie
sowie alle, die sie lieb und gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 22. Juni 2026, um 13:00 Uhr

in der Kirche zu Düpow statt.
Wir danken allen, die unserer Mutti im Leben hilfreich

und liebevoll zur Seite gestanden haben.

Wolfgang Sporleder
* 20. September 1942 † 27. Mai 2026

Die Eisenbahn war sein Leben!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

der plötzlich und unerwartet von uns ging.

In tiefer Trauer
Familie und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 18. Juni 2026, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof Wittenberge statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Manfred Jonasson
* 7. Januar 1954 † 26. Mai 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 17. Juni 2026, um 13:00 Uhr

auf dem Friedhof in Kyritz statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem lieben Bruder, Schwager und Onkel

Margitta Füllbier mit Familie
Renate Fisch mit Familie
Elke Menzel mit Familie
Norbert Jonasson mit Familie

In stiller Trauer

Das Vertrauen und die Freundschaft,
die meinem lieben Mann

Christian Leo Frey
im Leben geschenkt wurden

und die ihren Ausdruck in der liebevollen Anteilnahme
und Zuwendung nach seinem Tod fanden,

haben uns tief bewegt.

Dafür sage ich im Namen meiner Familie
von Herzen Danke.

Sylvia Frey

Blumenthal, im Mai 2026

STATT KARTEN

Gerhard Riethmüller
Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

auf liebevolle Weise zumAusdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungshaus Spycher-Noack,

der Rednerin Frau Pfützner,
dem Blumenhaus Plagens

sowie dem Gasthaus „Zur Quelle“.

Volker und Frank Riethmüller

Netzow, im Juni 2026

Nachruf
Wir trauern um unsere langjährige Mitarbeiterin

Doreen Neumann
und blicken voller Dankbarkeit auf die vielen Jahre zurück, die wir

gemeinsam verbringen durften.

Wir bewahren ihr ein ehrendes Andenken.

Vorstand, Geschäftsführung, Angestellte und Mitarbeiter der
Werkstatt Wittenberge, insbesondere die Kollegen der

Montage/Verpackung 5, des Ambulant Betreuten Wohnen und
des Ambulanten Pflegedienstes
der Lebenshilfe Prignitz e. V.

DANKSAGUNG

Vera Pfeiffer
Wir danken allen, die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderen Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,
dem Blumenhaus Römer und
der Rednerin Frau Wenglewski

für die liebevollen Worte zum Abschied.

Die Familie

Sadenbeck, Mai 2026

Horst Dannehl
Danke sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Zuneigung auf so vielfältige Weise zumAusdruck brachten.
Die große Anteilnahme in dieser schweren Zeit
hat uns tief berührt und Kraft gespendet.

Von ganzem Herzen danken wir unseren lieben Verwandten und Freunden,
die immer für uns und unseren Papa da waren, wenn wir sie brauchten.
Schön, dass es euch gibt.

Im Namen der Familie
Sabine Dannehl und Kinder

Putlitz, im Mai 2026

DANKSAGUNG

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme zumVerlust meines lieben Mannes,
unseres Vaters, Schwiegervaters und Opas

Horst Reusch
auf vielfältigeWeise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungshaus Elfreich
und dem Pflegedienst
„Glücksmomente“.

Karin Reusch und Familie

Wittenberge, im Juni 2026

Du bist und bleibst für immer in unseren Herzen.

Traurig, aber dankbar und mit vielen schönen
Erinnerungen nehmen wir Abschied von unserer
lieben und herzensguten Mutti, Schwiegermutti,
Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin, Tante und Cousine

Talita Voß geb. Banik
* 1.2.1938 † 29.5.2026

In stiller Trauer
deine Tochter Christiane
dein Sohn Olaf mit Betty
deine Enkelkinder
Nadine mit Jonathan
Tobias mit Theresa
David, Nico und Jason
sowie deine Urenkelin Hannah

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 1. Juli 2026, um 13 Uhr
in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Für die herzliche Anteilnahme und die vielen
Zeichen der Verbundenheit zumAbschied
von unserer lieben

Annemarie Sahmel
† 22.4.2026

danken wir von Herzen.

Unser besonderer Dank gilt allen
Freunden, Angehörigen und
Wegbegleitern, die uns in der schweren Zeit
hilfreich zur Seite standen,
dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Rednerin Frau Wenglewski sowie
dem Blumenhaus Römer.

Im Namen der Familie
Steven Sahmel

Pritzwalk, im April 2026

Ein Kämpferherz hat aufgehört zu schlagen.

Nach einem langen und erfüllten Leben
nehmen wir Abschied von meinem geliebten
Papa, Schwiegervater, Opa und Uropa,
Onkel und Freund

Heinz Krüger
* 21.09.1931 † 31.05.2026

Im Namen aller Angehörigen
Kerstin Schumann, geb. Krüger

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 3. Juli 2026, um 11.00 Uhr in Bad Wilsnack statt.

Ihr sollt nicht um mich weinen.
Ich habe ja gelebt,
der Kreis hat sich geschlossen,
der zur Vollendung strebt.
Glaubt nicht, weil ich gestorben,
dass wir uns fern sind.
Es grüßt euch meine Seele,
als Hauch im Sommerwind.
Und legt der Hauch des Tages
am Abend sich zur Ruh´,
send´ ich als Stern vom Himmel
euch meine Grüße zu.

Dem Auge fern, aber dem Herzen immer nah.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle
Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns von
meinem geliebten Ehemann Abschied genommen haben.
Es ist tröstend zu wissen, dass wir in dieser schweren Zeit
nicht alleine sind.

Ein besonderer Dank gilt der Trauerrednerin Frau Lange-Neiß,
dem Bestattungshaus Weber, dem Blumenhaus Flower‘s &
Nature sowie dem Schlossgarten-Café.

Im Namen der Familie
Rita Schwarz und Kinder

Neuruppin, im Juni 2026

Manfred
Schwarz

* 06.06.1953
† 13.04.2026

Die richtigen
Worte im
Trauerfall?
Wir helfen Ihnen bei der
Beileidsbekundung.

www.maz-trauer.de
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IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: Meyenburger Chaussee 24 · 16909Wittstock/D.

Tag & Nacht
erreichbar

Meyenburg
( 033968/502 569

seit 1886

19348 Perleberg
Hamburger Chaussee 2

Jetzt kontaktieren:

(03876) 788906
info@hoepcke-naturstein.de

Grabmale • individuell gestaltet – für ein bleibendes
Andenken

Naturstein für Bau & Wohnen •
Treppen • Fensterbänke • Küchenarbeitsplatten • Bäder

Steinmetzhandwerk mit TraditionSteinmetzhandwerk mit Tradition ✉


Du hast uns so viel gegeben,
ohne nach dem Nehmen zu fragen.
Dein plötzlicher Tod zerreißt uns das Herz,
doch deine Liebe bleibt für immer bei uns.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Ute Freimark
geb. Pfeifer
* 28.5.1963 † 22.5.2026

Du fehlst uns
dein Ehemann Axel
dein Sohn Daniel
dein Sohn Christoph mit Carolin & Casimir
deine Brüder Uwe und Eckhard mit Familien
sowie alle Verwandten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 27. Juni 2026, um 10 Uhr
in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Von großen Blumengebinden und Beileidsbekundungen
am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Was du für uns gewesen, das wissen wir allein.
Hab’ Dank für deine Liebe, du wirst uns unvergessen sein.

Die große und herzliche Anteilnahme zum Tod meiner lieben Frau,
unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Else Weckwerth
war uns ein Trost in den schweren Stunden.

Vielen Dank allen Verwandten, Freunden und Bekannten,
die unsere liebe Entschlafene auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Herzlichen Dank für die Beileidskarten und Geldzuwendungen.

Wir halten die große Anteilnahme in ewiger Erinnerung.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Gädke,
Herrn Pfarrer Ruch, dem Blumenhaus Römer, der Floristin Ina Schulz
sowie Frau Müller und Herrn Reiher für die musikalische Umrahmung.

Im Namen der Hinterbliebenen
Heinrich Weckwerth und Kinder

Halenbeck, im Mai 2026

DANKSAGUNG

Wer unter dem Schutz des Höchsten wohnt,
der kann bei ihm, dem Allmächtigen, Ruhe finden.

Doris Freimark
geb. Kuhblank

geb. am 30. Juni 1940 gest. am 14. Mai 2026

Es ist schmerzlich, einen lieben Menschen zu verlieren. Es war daher
ein großer Trost, dass meiner lieben Ehefrau und meiner Mutter so viele
Beweise der Verbundenheit und Wertschätzung entgegengebracht wurden.
Wir danken herzlich für die zahlreiche Anteilnahme durch einfühlsame Worte,
Kondolenzschreiben, Kränze und Blumen, Geldzuwendungen sowie die
Begleitung auf ihrem letzten Weg während der Trauerfeier.
Besonders danken möchten wir der Arztpraxis Koch in Breese,
dem Pflegedienst Glücksmomente, dem Kreiskrankenhaus Prignitz,
dem Bestattungshaus Spycher – Noack und dem Blumenhaus Plagens für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, Herrn Pfarrer Deckstrom für seine tröstenden
Worte, Frau Schunn für die musikalische Begleitung und der Gaststätte
„Zum alten Dorfkrug“ in Weisen für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

In stiller Trauer
Manfred Freimark
Stefan Freimark Groß Breese, im Juni 2026

Der Fluss des Lebens
fließt nicht immer
ruhig. Manche

straucheln in seinen
Stromschnellen und
werden von den

Wellen
davongetragen.

Roland Elger

ist am 4. Juni 2026 im Alter von
73 Jahren in seiner Heimat
Mecklenburg gestorben.

Im Namen aller Angehörigen

Christian Elger

Die Beisetzung findet im engsten
Familienkreis in seinem Geburtsort

Zarrentin statt.

Unser Vater, Opa, Bruder und
Onkel

NACHRUF

Mit tiefer Betroffenheit haben wir die Mitteilung
erhalten, dass unser langjähriger Kollege

Uwe Scheibe
nach langer, schwerer Krankheit verstorben ist.

Mit ihm verlieren wir einen engagierten, zuverlässigen und
geschätzten Kollegen, der uns viele Jahre begleitet hat.
Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Kolleginnen und Kollegen von DB Services GmbH
Industrieteam Wittenberge

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwägerin und Tante

Ursula Stolz, geb. Stech

* 09.06.1934 † 04.06.2026
In stiller Trauer

Deine Tochter Heide- Lore und Günter
Deine Tochter Marina
Deine Enkel Jan und Anika mit Familien

Wittenberge im Juni 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

Ich hab mein Leben überwunden,
bin nun befreit von Schmerz und Pein.
Denkt oft an mich in stillen Stunden und
lasst mich immer bei euch sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater, Opa,
unserem Schwager und Onkel

Eckhard Barthel
geb. 27.1.1953 gest. 8.6.2026

In stiller Trauer
deine Ingrid
Silvi und Jörg
Lea und Paul
Christa und Heidi
sowie alle, die dich gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 27. Juni 2026, um 15 Uhr
in der Friedhofshalle in Meyenburg statt.Traurig nehmen wir Abschied

von meinem lieben Ehemann, herzensguten Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder,

Schwager und Onkel

Harald
Langheimer

* 31.8.1958 † 21.05.2026

Wir behalten Dich lieb.

Deine Angela
Dein Sohn Marcus und Jessica
Deine Enkel und Urenkelkinder
Deine Geschwister mit Familien

sowie alle die ihn lieb und gern hatten.

Die Trauerfeier findet im engsten
Familienkreis statt.

„Der Tod kann auch Erlösung sein!“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Reinhard Freimark
* 20.02.1950 † 29.05.2026

In stiller Trauer
Deine Margit
Sven
Enrico und Stefanie
Dennis, Maximilian
und Dein Engelchen Raya

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien-
und Freundeskreis statt.

Es ist so schwer, wenn sich der Mutter Augen schließen.
Zwei Hände ruh`n, die stets so treu geschafft.

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb unsere liebe Mutti,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Helga Brien
* 17.12.1941 † 09.06.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder und Enkelkinder

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 18. Juni 2026, um 14.30 Uhr in Wittenberge statt.

WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TROST
SPENDEN?

...UNSERE FAMILIENANZEIGEN!

Traueranzeigen, Nachrufe, Danksagungen –
Wir helfen Ihnen gern bei der Gestaltung:

0331/2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TRAUERANZEIGEN

BESTATTER
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WOCHENSPIEGEL BLITZLICHT

Nachwuchs in Blesendorf:
Die Aufzucht nehmen
Schwäne sehr ernst.
Fotos: Katrin Hackbusch

Die Natur erzählt
die schönsten Geschichten

Nicht erst seit Tschaikowskys Ballett „Schwanensee“ oder dem
wunderbaren Song „Schwanenkönig“ von der Gruppe Karat

übtderSchwaneinenganzbesonderenReizaufdenMenschenaus.
In zahlreichenMythen,MärchenundLegenden spielt dermajestäti-
sche Vogel eine Rolle. Auch im wahren Leben sind viele Menschen
immerwiederbeeindrucktvondenstolzenVögeln,diemiteinerFlü-
gelspannweitebis zu240ZentimeterneinebeachtlicheGrößeerrei-
chenunddank ihres blütenweißenGefiedersunddes langenHalses
stets mit großer Eleganz durchs Wasser gleiten. Die Aufzucht ihres
Nachwuchses nehmen Schwäne, die sich ein Leben lang treu blei-
ben, sehr ernst. Beide Eltern versorgen die Nachkommen bis zu
sechs Monate.
Diese Bilder einer Schwanenfamilie in Blesendorf machte die Witt-
stocker Hobbyfotografin Katrin Hackbusch. Vielen Dank dafür! WS

TabletTablet

+100€+100€

für 1€für 1€

geschenkt

statt 199€

Mit MAZ Digital verlässlich informiert bleiben.

Galaxy Tab A11+Galaxy Tab A11+
für nur 1€ sichern!für nur 1€ sichern!

Mehr Informationen auf
abo.MAZ-online.de/jetztstarten
oder telefonisch unter 0331 620 49 149

Danke

Lennard Rosenau, Reetz Mai 2026

für die zahlreichen
Glückwünsche und tollen

Geschenke anlässlich meiner
Jugendweihe.

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡ 01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

Su. Garten auf Eigentumsland z.
Kauf! ‡017643696396

Heu, Rundballen 1,60 m groß, v. 2025,
Stck. 35€. Neue Ernte, 1 m-1,60 m,
Stck.preis a. Anfrage ‡ 0172/3206167

Suchen für unsere 85-jährige, jungge-
bliebene, rüstige Mutter eine nette
Bekanntschaft auf freundschaftlicher
Basis für gemeinsame Unternehm-
ungen. Meine Hobbys sind mein Garten
und Tagesunternehmungen. Würde
mich freuen, wenn Du Dich meldest
unter 0162/7477442

Er, 75 J., 1,73m, 73 kg, v. Lande sucht
Frau zur gemeins. Freizeitgestaltung.
Alles weitere gern bei einem Kaffee.
Aus OPR u. Prignitz ‡ 01525-9415647

Witwe Ü70, ehemalige Polizistin mit
dem Herzen am richtigen Fleck,
wünscht sich einen Partner bis 75 J.,
wenn möglich Witwer. Es wäre schön
aus der Prignitz/OPR. Alles weitere bei
einem Treff. Chiffre: 2026-5, Reisebüro
Relax, Grünstr. 21, 16928 Pritzwalk

Mann, 46J., sucht Frau für
gelegentliche Treffen Raum Wittstock/
OPR. ‡ (0151) 289 77 522

Er, 69, 167, 82Kg, NR, 17213 Malchow
su. Sie,NR,BmB,MAIL: 57-rw@web.de

SIE WOLLEN NICHTS VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

NOCH SINGLE?...EINE PARTNERANZEIGE HILFT!
Inserieren Sie jetzt! Wir beraten Sie gern: 0331 / 28 40 404

NEUER JOB?...UNSER STELLENMARKT!
Inserieren Sie jetzt.
Wir beraten Sie gern: 0331 /2840404

GLÜCKWÜNSCHE

FERIEN− UND
FREIZEITIMMOBILIEN

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

VERSCHIEDENES BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIESIE SUCHT IHN

IMMOBILIENKAUFGESUCHEDIENSTLEISTUNGEN

11RUBRIKENMARKTSONNABEND, 13. JUNI 2026



Ich heiße Helen, bin 39 Jahre,
eine sehr attraktive Verkäuferin,
ledig, bin leider etwas schüchtern
bei der Partnersuche und möchte
nicht mehr länger allein sein. Ich
suche deshalb auf diesem Weg
einen netten Mann, zwecks fester
Freundschaft. Ich hatte schon
eine Anzeige aufgegeben, auf die
sich aber leider keiner gemeldet
hat. Ich bin nicht ortsgebunden
und würde gern, wenn Du es
wünschst, zu Dir ziehen. Nur Mut!
Du wirst es sicher nicht bereuen.
Ruf bitte an über Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Ich heiße Claudia, bin schlank,
habe braunes langes Haar, 45
Jahre und bin ganz allein. Gern
würde ich mich in den Armen
eines lieben und verständnis-
vollen Mannes bis 50 Jahre ge-
borgen fühlen. Nicht Reichtum
ist mein Ziel, sondern Vertrauen,
Zuneigung und Liebe. Meine In-
teressen sind vielseitig, beson-
ders mag ich Rad fahren, laufen,
schwimmen, tanzen und ich ver-
reise gern ans Meer oder in die
Berge. Wollen wir unser Glück
miteinander versuchen? Dann
melde Dich! Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Mein Name ist Andrea, ich bin
53/160, anschmiegsam, zärtlich,
sehe gut aus und bin vollbusig.
Leider bin ich bereits verwitwet
und nur eine einfache Köchin.
Dein Beruf und Aussehen sind un-
wichtig, lieb solltest Du sein. Ich
bin häuslich und koche sehr gut
und habe ein eigenes Auto. Du
wirst nicht enttäuscht sein. Bit-
te melde Dich. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Äußerlich wunderbar! Arbeit,
Auto, Figur – alles top. Wie es in-
nen aussieht, weiß keiner. Sind
Sie auch so einsam? Kati, 43
Jahre, sehnt sich nach dem lie-
bevollen, zuverlässigen Mann fürs
Leben. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Die Besten sind schon weg?
Irrtum! Hier ist einer! Leitender
Manager und Wirtschaftsprüfer,
51/182 ein attraktiver Mann, arbei-
tet viel, geht gern ins Kino, mag
Kurztrips, ihm fällt immer etwas
ein. Welche Frau meldet sich? Ag.
Birgit Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Rüstiger Rentner sucht Partne-
rin. Ich bin 77 Jahre, NR, gepflegt,
humorvoll, naturverbunden und
geistig, wie körperlich fit. Suche
eine liebe, schlanke Partnerin
mit Humor und einer niedlichen
Größe bis 1,66 m. Gemeinsam
die schönen Seiten des Lebens
genießen – sei es bei Spazier-
gängen in der Natur, bei guten
Gesprächen oder beim Lachen
über kleine Dinge. Freue mich
über einen ehrlichen Anruf einer
Dame, die ebenfalls das Leben in
einer harmonischen Atmosphäre
schätzt. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Renate, 75/162/60, verwitwet,
bin eine hübsche, liebevolle Haus-
frau, habe eine zierlich-schlanke
Figur und ein adrettes Äußeres.
Ich koche und backe gern und
gut, bin fleißig in Haus und Gar-
ten und habe ein Auto. Ein eben-
so einsamer, geselliger Witwer,
wäre genau der Richtige für mich.
Ich erwarte Ihren geschätzten
Anruf. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Bildhübsche Witwe, 83/162/58,
sichere Autofahrerin mit kleinem
Pkw... Margit - eine natürliche
Frau, zärtlich, einfühlsam sowie
sehr ehrlich und warmherzig,
eine gute Köchin, Hausfrau und
Hobby-Gärtnerin. Ich lebe al-
lein, bin umzugsbereit und fühle
mich sehr einsam. Welcher hu-
morvolle, naturverbundene Mann
bis Mitte 80 braucht mich? Be-
sitze zwei fleißige Hände und ein
treues Herz. Für ein Kennenlernen
einfach gleich anrufen über Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Bezaubernde Witwe Heike, 59
Jahre, hübsch, das liebste Lächeln
der Welt, voller Wärme, möch-
te wieder einen Mann glücklich
machen! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Ilona, aufgeschlossene, blonde
Witwe, 63/160, ohne Anhang, fi-
nanziell versorgt und mit guter,
weiblicher, schlanker Figur. Bin
eine treue Seele und Hausfrau
vom alten Schlag. Bin für jeden
Spaß zu haben, besitze aber ein
offenes Ohr für ernste Dinge.
Kann zuhören, bin nicht launig.
Möchte wieder für einen lieben
und anständigen Mann, gern auch
älter, sorgen. Er muss kein Auto
haben, das habe ich, aber einen
guten Charakter. Ich freue mich
auf Ihren Anruf. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Bin eine einsame Frau, heiße Sa-
vina, bin 65/162/54, komme aus
Russland, arbeite als Dolmetsche-
rin, bin attraktiv und habe Sehn-
sucht nach einem zuverlässigen
Mann an meiner Seite. Bin jung-
geblieben, gesellig, mag Handar-
beiten, Geschichte, Spaziergänge
in der Natur, selbst kochen und
backen und schöne Stunden zu
zweit daheim. Wer möchte mich
kennenlernen. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Husten, Schnupfen, Einsamkeit,
heilt man mit Liebe und Zärtlich-
keit! Clemens, 39/178, attraktiv,
mit braunen Augen, humorvoll,
klug, zuverlässig, einfühlsam,
treu, mit festem Job, Auto und
noch genügend Träumen und
Ideen, sucht nette Sie, für eine
ganz tolle gemeinsame Zukunft.
Lange genug gewartet! Rufe
an. Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Werner, 74 J., vor zwei Jahren
hatten wir Goldene Hochzeit,
doch dann ein trauriger Schick-
salsschlag. Jetzt bin ich Witwer u.
völlig allein. Ich suche liebe Frau
(gern auch älter) für eine gute
Freundschaft, keine Wohnge-
meinschaft und keinen Sex, nur
eine liebe Freundin u. Kameradin.
Wir könnten Ausfahrten unterneh-
men, eine schöne Reise planen,
ein Konzert besuchen, ins Theater
gehen oder sich bei einer Tasse
Kaffee nett unterhalten – alles ist
möglich. Bin humorvoll, gesellig
u. ein sicherer Autofahrer. Leider
hat sich niemand auf meine letzte
Anzeige gemeldet. Wenn es doch
noch eine nette Frau gibt, die an
einer ehrlichen Freundschaft inte-
ressiert ist, rufen Sie bitte an. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Andreas, 61 Jahre, durch einen
Schicksalsschlag habe ich die Fir-
ma bereits an den Schwiegersohn
übergeben und arbeite derzeit nur
noch wenig mit. Habe meine kran-
ke Frau, bis sie eingeschlafen ist
gepflegt. Ich wollte dies nicht in
fremde Hände geben, das brachte
ich nicht übers Herz. Niemals hätte
ich gedacht, dass die Einsamkeit
so schlimm sein kann. Bin es leid
niemanden zu haben, mit dem
ich mich austauschen kann. Allein
durchs Leben zu gehen ist traurig,
zu zweit ist alles viel schöner. Wie-
der eine Frau an meiner Seite zu
haben, sie zu verwöhnen, mit ihr
zu lachen, gemeinsam verreisen
oder auch nur einfach miteinan-
der reden, das ist mein Wunsch.
Es wäre schön, wenn wir bald et-
was gemeinsam unternehmen
könnten. Bin ehrlich, bescheiden
und großzügig mit gepflegten Ma-
nieren, fahre Auto und lache lie-
ber, als zu streiten. Bitte rufen Sie
an! Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Zu alt zum Leben, Lachen,
Träumen? Gestatten, mein Name
ist Joachim, 69/180, viel zu früh
verwitwet, ein junggebliebener,
sehr gepflegter Gentleman der
alten Schule. Möchte bei Ausflü-
gen und Reisen nicht mehr der
„Hahn“ im Korb sein, sondern mit
einer warmherzigen Frau dieses
gemeinsam erleben. Ich lebe in
geordneten Verhältnissen, bin
finanziell gut gestellt, habe den
Verlust meiner lieben Frau nun
endlich überwunden, bin eine
Frohnatur, ein angenehmer Ge-
sprächspartner und feinfühliger
Mann. Ich möchte dem Sinn des
Lebens wieder einen schönen
Klang geben. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Berufsfeuerwehrmann, 42 Jah-
re, ein wirklich großer, sportlicher,
gepflegter Mann, suche eine Frau,
die weiß, was sie will. Du solltest
einfühlsam, liebevoll und ver-
ständnisvoll sein, eine natürliche
und gepflegte Ausstrahlung ha-
ben und gern auch häuslich sein
– aber bitte keine „Fernsehtussi“.
Ich wünsche mir eine bodenstän-
dige, ordentliche Frau mit Hu-
mor, die begeisterungsfähig ist
und das Leben genießen kann.
Jemanden, der gern lacht, spon-
tan ist und Lust auf gemeinsame
Abenteuer hat. Mein Traum? Viel-
leicht irgendwann gemeinsam
nach Norwegen reisen – auch für
länger! Aber ich bin bestimmt kein
Luftschlossbauer, sondern ein zu-
verlässiger, bodenständiger Mann
der fest im Leben steht. Was mir
fehlt, bist Du. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Als 84jähriger Witwer, ehema-
liger Forstwirt, NR, NT, noch lei-
denschaftlicher Autofahrer, bin ich
Ihnen vielleicht etwas zu alt – das
täuscht aber auf die Ferne! Ich bin
aktiv, rüstig, junggeblieben, durch
meine sehr gute Pension gut ver-
sorgt, könnte mir ein schönes Le-
ben gönnen. Aber es macht wenig
Spaß so allein. Welche liebens-
werte, natürliche Frau, gern auch
älter, denkt auch so und könnte
ihre Freizeit gemeinsammit mir in
fester Freundschaft genießen? Ich
suche aber vorerst nur eine Part-
nerschaft für schöne Unterneh-
mungen und kein gemeinsames
Wohnen. Wenn auch Sie Ihren Le-
bensabend noch sinnvoll gestal-
ten wollen, rufen Sie bitte an! Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Lebensfrohe, adrette Ärztin,
Ende 70, mit einer sehr schönen,
weiblich-schlanken Figur, wünscht
sich von Herzen einen lieben
Mann, bis 87 J., für noch viele
Jahre in Harmonie und Glück. Zu
zweit ist alles viel schöner. „Ich
fahre gern mit meinem Auto und
komme Dich gern besuchen. Bin
sehr häuslich, mag Gemütlich-
keit, koche und backe sehr gern
und möchte die schreckliche Ein-
samkeit beenden. Bin nicht orts-
gebunden und finanziell gut ver-
sorgt. Habe Mut, Du bereust es
nicht.“ Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

MeinName ist Eva, bin 50/158/55,
eine liebevolle Krankenschwester,
bin sehr hübsch, zärtlich und sexy.
Ich bin natürlich, unternehmungs-
lustig, häuslich und treu. Nach ei-
ner riesigen Enttäuschung habe
ich noch keinen lieben Partner
gefunden. Langsam habe ich das
Gefühl, dass mich niemand mag.
Beruf und Aussehen sind für mich
nicht von Interesse, nur das Herz
zählt. Ich bin sehr einsam und
würde mich über eine Antwort
von einem netten Mann freuen.
Da selbst Auto fahre, könnte ich
Dich auch besuchen kommen.
Bitte melde Dich. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Lutz, 47/180, Offizier bei der
Bundeswehr, ein toller Typ zum
Pferde stehlen. Er ist sportlich,
attraktiv, ein Mann bei dem sich
eine Frau geborgen fühlt. Er
wünscht sich eine Partnerin, die
wie er sehr unternehmungslustig
ist, Aktivurlaub mag, gern mal
wandern geht, Rad fährt, vielleicht
mal ins Theater geht, eine Frau
für Genuss und Gemütliches, die
ein gemütliche Heim zu schät-
zen weiß, eine, die er verwöh-
nen kann. Wenn man dann noch
den Alltag gemeinsam meistert,
steht einer gemeinsamen Zukunft
nichts im Weg. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Kein Vertrauen mehr zum Zu-
fall! Klaus, 62 Jahre, ist beruflich
viel unterwegs, deshalb dieser
Versuch des Kennenlernens.
Klaus ist eher ruhig und ausge-
glichen, nicht hässlich, gepflegt,
humorvoll, unternehmungslustig
und handwerklich. Er würde gern
eine nette Frau kennenlernen,
die er verwöhnen kann, Blumen
schenken, mal ausgehen, zu Hau-
se mithelfen, zusammen schön
verreisen, gemütliche Stunden zu
Hause erleben… Geht es Ihnen
ebenso, dass Sie das Alleinsein
satthaben und sind Sie eine bo-
denständige Frau, die sich die Zu-
kunft mit mir gemeinsam vorstel-
len kann? Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Manfred, Ende 70/180/90, Wit-
wer, um der Einsamkeit zu ent-
fliehen, habe ich am Wochenende
allein einen Ausflug gemacht –
nie wieder! Ich fühlte mich mei-
stens sehr einsam. Um das zu än-
dern, habe ich mich entschlossen
mit Hilfe einer Kontaktanzeige
eine Partnerin für gemeinsame
Unternehmungen zu finden,
denn von alleine klingelt doch
keine an meiner Tür. Ich suche
eine nette Frau, die sich, wie ich,
nach Freundschaft und Vertrauen
sehnt, die Natur und Musik mag,
gern Autotouren unternimmt und
reisefreudig ist, aber auch mal
schön essen gehen möchte. Das
alles kann auch ohne Zusammen-
ziehen gut funktionieren. Obwohl
ich in meinem vergangenen Be-
rufsleben immer Verantwortung
hatte, bin ich bodenständig ge-
blieben. Bin gesund und munter
sowie ein ehrlicher, humorvoller
und unkomplizierter Mann. Ru-
fen Sie bitte an. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Julia, 46 Jahre, ganz lieb, zärt-
lich, schlank, sehr attraktiv, will
nicht die typische Singlefrau wer-
den, sie vermisst die Zweisamkeit
sehr und sucht ihn zum Lieben
und Leben. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Ich, Edeltraud, 67/160/58, Witwe
und ehemalige Krankenschwester,
wünsche mir von Herzen ein klein
wenig Glück mit einem netten
Mann bis 80 Jahre. Möchte noch
schöne Jahre mit Dir verbringen,
mit Dir Lachen, was Schönes ko-
chen, gemütlich zusammen sein.
Bin adrett, gesund, mit schöner
weiblicher Figur, fahre gern mit
meinem Auto und bin finanziell
gut versorgt, leider ohne Anhang,
bin sehr allein. Bitte rufe an, würde
bei Sympathie u. Wunsch auch so-
fort zu Dir ziehen. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Was nützt Dir Dein Haus oder
Deine Wohnung, wenn Du einsam
darin bist? Ich würde gern zu Dir
ziehen und gemeinsam mit Dir
leben. Jutta, 72 Jahre, ehemalige
Angestellte und eine ganz liebe
Hausfrau, leider schon seit einigen
Jahren verwitwet und auch Ihr ein-
ziger Sohn ist ihr nicht geblieben.
Sie steht ganz allein da und sucht
einen lieben Mann, dem sie alles
sein möchte, was er sich wünscht.
„Gern würde ich Deinen Haushalt
führen, bei Bedarf Dich umsorgen
und bei der Gartenarbeit unter-
stützen. Andere sagen, dass ich
hübsch, fleißig und bescheiden
bin. Ehrlichkeit und Treue bedeu-
ten mir sehr viel. Ich stelle keine
hohen Ansprüche, Dein Aussehen
ist mir nicht so wichtig, wenn Du
es nur ehrlich meinst und gut zu
mir bist. Ich würde Dich gern mit
m. Auto besuchen.“ Melde Dich,
das Leben ist zu kurz, um auf ein
Wunder zu warten. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Für die Liebe ist es nie zu spät!
Witwe, Ende 60, 160 cm, fraulich,
schick, hübsch, attraktiv und nor-
mal geblieben, mit Herzenswär-
me und Verstand. Sie sucht einen
Partner, um mit ihm noch mal
richtig glücklich zu sein. Gemein-
same Spaziergänge in der Natur
oder mal ein kleiner Ausflug, z.
B. mal wieder ins Kino, das wäre
schön. Sind Sie an einem vorerst
freundschaftlichen Kennenlernen
interessiert? Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

Das MAZ WM-Tippspiel
Tippen. Mitfiebern. Gewinnen.

QR-Code scannen oder direkt
auf MAZ-online.de/WM-Tippspiel
registrieren und mitspielen

1. Preis
Beamer

Wanbo Cube 2 Pro (weiß)
für Ihr Heimkino

2. - 100. Preis
Transportabler

Faltgrill



Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deMasuren

(© Piotr Krzeslak - Shutterstock.com) Marienburg (© neirfy - stock.adobe.com)

Gdańsk - Malbork - Święta Lipka - Kętrzyn -
Oberländischer Kanal - Toruń

Matterhorn (© branex - stock.adobe.com)

Zermatt - Wallis
Bern - Genf - Matterhorn - Zermatt -

Mont-Blanc-Express - Lausanne - Montreux

Ein besonders schönes Stück unseres europäischen Kontinents präsentiert Ihnen diese
Reise zwischen Mont Blanc als höchstem Berg Europas und Genfer See, dem größten Al-
penrandsee. Das bezaubernde Wallis – stolze Bergwelt inmitten der Alpen, umgeben von
51„Viertausendern“ und von ewigem Eis bedeckt – ist das größte zusammenhängende Ski-
gebiet der Welt. Das gewaltige Massiv des Mont Blanc, des „weißen Bergs“, oder die impo-
sante Pyramide des Matterhorns, das Wahrzeichen des autofreien Zermatt, haben zu allen
Zeiten die Menschen in ihren Bann gezogen.

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus / 5 Ü/F im Wallis im Hotel Suisse in Champéry / 2 Ü/HP im
Raum Stuttgart/Ulm

Eingeschlossene Highlights
Stadtführung Bern / Tagesausflug Genfer See mit Reiseleitung / Tagesausflug Chamo-
nix/Mont-Blanc-Massiv mit Reiseleitung, inkl. Bahnfahrt mit dem Mont-Blanc-Ex-
pressMartigny - Châtelard / Tagesausflug Zermatt/Matterhorn, inkl. Bahnfahrt Täsch -
Zermatt - Täsch

Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: 1.082,–

Reisetermin (8 Tage)
22.08.26 – 29.08.26

Zum
Gipfel

Europas!

Im Land

der dunk
len

Wälder u
nd

kristallkl
aren

Seen!

Masuren, die wohl schönste Landschaft der früheren Provinz Ostpreußen, verzaubert mit
malerischen Seen, sanften Hügeln, dichtenWäldern undweiten Heidelandschaften.

Inklusive
Fahrt immodernen Reisebus / 4 Ü/HP in Masuren (Hotel Warmiński in Olsztyn) / 2 Ü/HP
im Raum Koszalin/Gdańsk (Hotel Falko in Rumia) / 1 Ü/HP im Raum Toruń/Bydgoszcz
(HotelMercure Toruń Centrum)
Eingeschlossene Highlights
deutschspr. Stadtführungen Gdańsk/Toruń / deutschspr. Führung Marienburg (Außenan-
lagen) / Tagesausflug Masuren und Tagesausflug Olsztynek/Lidzbark Warmiński/Olsztyn je-
weilsmit deutschspr.Reiseleitung / ostpreuß.HeimatabendmitAbendessen u.v.m.
Reisetermine (8 Tage)
18.07.2026 – 25.07.2026*
29.08.2026 – 05.09.2026
19.09.2026 – 26.09.2026
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 979,–

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

Schloss Chillon (© cge2010 - Shutterstock.com)

Wunschleistungen pro Person in Euro
- Einzelzimmer: + 209,–
- Ausflug Oberländischer Kanalmit Schiffsfahrt: + 55,–
Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

*Treibstoffzuschlag 24 € p.P.

Wunschleistungen pro Person in Euro
- 5x Abendessen in der Schweiz: + 158,–
- Ausflug Lausanne &Montreuxmit Reiseleitung: + 45,–
Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin, HRB 1333 / Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Kommen Sie in unser Team und werden Sie

Sachbearbeiter/in im
kaufmännischen Bereich
(Dienstleistung Abwasser)
(m/w/d, unbefristet, Teilzeit/30 Stunden)

Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
oder vergleichbare Kenntnisse, idealerweise als
Finanzbuchhalter/in oder Verwaltungsfachangestellte/r mit
buchhalterischer Erfahrung, dann bieten wir Ihnen eine
anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem
unbefristeten Vertragsverhältnis nach Tarifvertrag inkl.
Jahressonderzahlung und Gewinnbeteiligung, Möglichkeit der
mobilen Arbeit, Gleitzeitregelung ohne Kernzeit, 30 Tage
Urlaub und einen persönlichen Freistellungstag.

Eine detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer
Homepagewww.stadtwerke-wittenberge.de

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen ausschließlich
per E-Mail unter Angabe des frühestmöglichen
Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung bis zum
1. Juli 2026 an personal@stadtwerke-wittenberge.de.

Die sehr vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung ist
selbstverständlich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die detaillierte Stellenbeschreibung erreichen
Sie auch über diesen QR-Code:

4.405€ brutto Grundgehalt + Zuschläge & Sonderzahlungen

Unbefristeter Arbeitsvertrag · Umfassende Einarbeitung

www.jedermann-karriere.de

Jedermann Gruppe e.V.
Bauhofstraße 48 · 14776 Brandenburg an der Havel

E-Mail: bewerbung@jedermann-gruppe.de · Tel.: 03381/3424930

Verstärke unser Pflegeteam als

EXAM. PFLEGEFACHKRAFT W/M/D

für die häusliche Kinderintensivpflege
in Berge OT Neuhausen
von Sonntag bis Donnerstag
als Dauernachtwache

Pritzwalk
2-Schichtsystem

Sommerurlaub willkommen
Wir berücksichtigen deine
bestehenden Urlaubspläne.

Luana
aus Neuhausen

Kennen Sie schon unseren
Ticketeria- Newsletter?

ticketeria.de/newsletter

instagram.com/maz_ticketeria

facebook.com/MAZTicketeria

Im Juni
anmelden und

1 von 3 Tablets
gewinnen.

Melden Sie sich jetzt an und erhalten Sie
neue Veranstaltungen und Aktionen direkt
in Ihr Postfach oder folgen
Sie uns auf Insta oder
facebook. Unter allen
Neuanmeldungen im
Juni verlosen wir 3
Samsung-Tablets.

In der Hansestadt Havelberg ist zum
nächstmöglichen Termin unbefristet folgende Stelle

Mitarbeiter Fördermittel –
Liegenschaften (m/w/d)

zu besetzen. Die Bewerbungsfrist endet am 21.06.2026.

Die ausführliche Stellenausschreibung entnehmen Sie bitte unserer
Homepage unter www.havelberg.de.

Hansestadt Havelberg, Amt für Ordnung, Kultur und Soziales,
Personal, Markt 1, 39539 Hansestadt Havelberg
oder bewerbung@havelberg.de, Telefon 039387-76547

Als inhabergeführtes, mittelständisches Familienunternehmen istBRUNATA-METRONA Hamburg Teil der bundes-
weit erfolgreichen BRUNATA-METRONA-Gruppe. Seit Jahrzehnten sorgen wir für präzise Erfassung und transparente
Abrechnung von Heizenergie und Wasserverbrauch – in Wohnanlagen, Gewerbeimmobilien und vielfältigen anderen
Gebäudetypen. Wir treiben Veränderungen voran und gestalten aktiv mit. Du willst Teil der Lösung sein? Dann werde
Teil eines Teams von 600 engagierten Kolleginnen und Kollegen aus kaufmännischen, technischen und IT-orientierten
Bereichen. Mit vielen Perspektiven, aber einem gemeinsamen Ziel: Unsere Zukunft nachhaltig besser zu machen.

Stellenstandort:Wittenberge
Anstellungsverhältnis: Angestellte in Voll- und Teilzeit
Arbeitszeit: Vollzeit

Vertriebsinnendienst Wittenberge (m/w/d)
Daran wirst du wachsen
In diesem Job dreht sich alles um den Vertrieb unserer Dienstleistungen. Hierzu gehören unter anderem die Annahme
von Kundenanfragen und die Vorbereitung und Erstellung von Angeboten, Aufträgen und Verträgen.
• Du arbeitest eng und vertrauensvoll mit dem zuständigen Vertriebsmitarbeiter zusammen.
• Für die Auftragsabwicklung stehst du beim Kunden in der Verantwortung.
• Die Pflege unseres Vertriebsmanagementsystems & des Kundenstamms wissen wir bei dir in den besten Händen.
• Du bist motiviert unseren Kunden unsere Dienstleistungs- und Produktpalette telefonisch und schriftlich zu erklären.

Das bringst Du mit
• Du hast eine abgeschlossene Berufsausbildung und idealerweise erste Berufserfahrung in der Immobilienwirtschaft
• Mit den MS Office Programmen wie Excel und Word bist du bestens vertraut, idealerweise mit SAP-Kenntnissen
• Du hast dir eine strukturierte, eigenverantwortliche und kundenorientierte Arbeitsweise angeeignet.
• Du besitzt technisches Verständnis, um die Produkte zu verstehen & hast eine hohe Affinität zu digitalen Lösungen.
• Als Teamplayer stehst du für Einsatzbereitschaft, Engagement sowie sicheres und kommunikatives Auftreten.

Wir bieten Dir
Als ein zuverlässiger und wirtschaftlich erfolgreicher Arbeitgeber mit idealen Rahmenbedingungen hast du bei uns nicht
nur einen sicheren Arbeitsplatz, sondern auch ein familiäres, angenehmes Arbeitsumfeld. Wir leben unsere Werte. Wert-
schätzung, Vertrauen, Teamgeist, Qualität und Wirtschaftlichkeit definieren, wie wir zusammenarbeiten. Flexible Arbeits-
zeiten und mobiles Arbeiten, Fahrgeldzuschuss zum HVV JobTicket Premium (Deutschlandkarte), 30 Tage Urlaub
Wir freuen uns unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer und sozialer Herkunft, Religion, Weltanschauung,
Behinderung, Alter sowie sexueller Orientierung und Identität auf deine Bewerbung.

Hast Du noch Fragen?
Frau Josefine Volkers
 040 67501-517
BRUNATAWärmemesser Hagen GmbH & Co. KG • Doberaner Weg 10 • 22143 Hamburg

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

Wohnwagen
Dethleffs Camper 500TK; altersbedingt
zu verkaufen; TÜV 6/25, gepflegt; mit
Klimaanlage, el. Rangierhilfe, Lithium-
Batterie 100Ah 6/25, Sat.-TV, Dorema-
Vorzelt und Markise, Alarmanlage,
Adapter f. Fahrräder, 4 Campingstühle/
Tisch, Fachliteratur; Preis - VB;
ganzjährige Unterstellmöglichkeit in
Pdm gegeben; ‡ 0331/623928 AB

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Suzuki Burgmann 400, Erstzulassung
08/2020, Km-Stand: 4000 , 35kW, Euro
4, Automatik, Top Zustand, mit großer
Windschutzscheibe, TÜV bis 02/27
‡ 0151/29734007

Haushaltsauflösung am 13.6.26,
10-15 Uhr in Kemnitz, Wittstocker
Chaussee 37 / Neubau.

Verkaufe E-Bootsmotor
Torqueedo Travel 603, 2 PS mit integr.
Lithiumakku (abnehmbar) u. Ladegerät,
21kg leicht,leise,sauber,umweltfreund-
lich,ideal f. ANKA-Boot, VB
‡ 01625845357

Verk. Kajütboot Shetland 536, Trailer,
30PS-Viertaktmotor, div. Zubehör, Preis
VB ‡ 015118767265, auch WhatsApp IHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

0331/28 40 404

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

WEITERE VERKÄUFE

KFZ GESUCHE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

STELLENANGEBOTE

MÖBEL / HAUSRAT

HOBBY UND FREIZEIT
BOOT− / WASSERSPORT
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Genuss, Musik
und Sommerflair
Wittenberge lädt am 20. Juni zur Wein- und Biermeile ein

WITTENBERGE. „Am Sams-
tag, dem 20. Juni, verwandelt
sich die Wittenberger Innen-
stadt erneut in eine stim-
mungsvolle Wein- und Bier-
meile“, so die Veranstalter.
Von19bis 24Uhr erwartet die
Besucherinnen und Besucher
ein Abend voller Musik, Ge-
nuss und sommerlicherAtmo-
sphäre. Entlang der Bahnstra-
ße laden zahlreiche Stände
mit Getränken und kulinari-
schen Spezialitäten zum Fla-
nieren und Verweilen ein.
Live-Musik wird auf mehreren
Bühnen gespielt.
Die Wein- und Biermeile

bietet wieder ein abwechs-
lungsreiches Musikprogramm
an verschiedenen Standorten
in der Innenstadt. Insgesamt
sorgen vier Bühnenbereiche
und zusätzliche Veranstal-
tungsflächen für Unterhal-
tung und besondere Erlebnis-
se. Die Laga-Bühne, betrieben
durch die Landesgartenschau

2027 Wittenberge gGmbH,
ist auf dem Paul-Lincke-Platz
am Kultur- und Festspielhaus
zu finden. Hier wird es mit der
Band „Dear Robin“ aus Ros-
tock rockig: Die Vintage-
Rock-Band bringt den unver-
kennbaren Soundder 1960er-
und 1970er-Jahre zurück.
Auf der Blaulicht-Bühne an

der Bahnstraße / Ecke Rat-
hausstraße, betrieben durch
den Förderverein der Freiwilli-
gen Feuerwehr Wittenberge,
spielt die Band „Old Green
Clover“ aus Wittenberge Irish
Folk, Oldies undmehr. Der Be-
gegnungsraum „Marthas
Tisch“ an der Bahn-
straße 34 betreibt
die Bühne

„Marthas Wohnzimmer“.
Dort kannman den Songs
von Nige Bray lauschen –
einem Singer-Songwriter, der
für seinen rauen, energeti-
schen Sound aus Rock, Blues
und Pop bekannt ist. Die be-
kannte Coverband „Prignitz-
fabrik – Die Band“ versorgt
die Besucher im Güterboden
am Bahnhof Wittenberge mit

Klassikern der Musikge-
schichte von den 1970er-Jah-
ren bis heute.
Wer nicht nur zuhören, son-

dern sich aktiv betätigen will,
kannamKickerturnier teilneh-
men. Dieses wird organisiert
vom FSV Veritas Wittenberge/
Breese e.V. Gespielt wird im
Doppel – jeweils zwei Teams
treten gegeneinander an.
Ein besonderes Highlight ist
die Rooftop-Party in der Prig-
nitz-Galerie. Dieses Event

veranstaltet der Prig-
nitzer Roy Hartung in
Kooperation mit der

Wein- und Bier-

meile. Besucherinnen und Be-
sucher können dort über den
Dächernder Innenstadt feiern.
Für die musikalische Beglei-
tung sorgenRoy, Stb, Ilja,Geb-
zound, Redbugs, Nik Night,
Strs und Rich of Arts Pro. WS

2 Eine Vorabanmeldung für
das Kickerturnier ist erforder-
lich und kann per E-Mail: ango-
ettsching@kfh-wbge.de oder
online erfolgen. Tickets für die
Rooftop-Party gibt es im Vor-
verkauf unter: www.genuss-
geist-events.ticket.io/ZA-
gaLKJm/ und an der Abendkas-
se.

Die Wein- und Biermeile in
Wittenberge lockt traditio-
nell viele Musik- und Feier-
begeisterte in die Innen-
stadt. Foto: Marius Göttsching

Die Band „Dear Robin“ aus
Rostock wird auf der Laga-
Bühne zu hören sein.
Foto: Max Isaak Hartung

Die Band „Old Green Clover“
aus Wittenberge spielt Irish
Folk, Oldies und mehr.
Foto: Privat

Rennen
der Topfahrer
26. Deutsche ADAC Moto
Cross Meisterschaft in Dolle

ren, Aufkleber oder DVDs rund
umdenMotorsportan.DieBesu-
cher können im Fahrerlager den
Akteuren bei der Rennvorberei-
tung über die Schulter schauen,
dieMechaniker bei der Vorberei-
tung der Motorräder beobach-
ten, bei Interviews zuhören oder
mit dem einen oder anderen
selbst ins Gespräch kommen.
Für das leibliche Wohl sorgt

der Förderverein des MSV Dolle
e.V. Hier bieten die Mitglieder
Leckeres vomGrill undGetränke
an. Um die Moto Cross Strecke
„Im Dollschen Grund“ zu errei-
chen, biegt man an der Fußgän-
gerampel auf der B 189 im Ort
von Stendal kommend links und
von Magdeburg aus rechts ab
und folgt dem Weg etwa
1700m. Dort befindet sich die
Sportanlage auf der linken Seite.
Ab 18 Uhr gibt es eine After

Race Partymit freiemEintritt. Für
die Besucher stehen genügend
Stellflächen für Wohnwagen,
Wohnmobile oder auch Zelte di-
rekt an der Strecke zur Verfü-
gung. WS

BURGSTALL/DOLLE. Auch
2026 wirft ein motorsportliches
Highlight seine Schatten voraus.
Am Samstag, dem 20. Juni, ist
der Motorsportverein Dolle e. V.
im ADAC Gastgeber der Deut-
schenMoto Cross Meisterschaft
für die Seitenwagen, Quads und
die „DMXOPEN“ Klasse bis 450
ccm.
Das sind im Norden von Sach-

sen-Anhalt die einzigen Läufe
von acht bundesweiten Wer-
tungsläufen. Der Verein erwar-
tet dazu 100 Teilnehmer aus
ganz Deutschland und dem an-
grenzenden europäischen Aus-
land.Wer vonAnfang an am20.
Juni die Topfahrer sehen möch-
te, muss früh auf den Beinen
sein. Bereits um8Uhr startet das
Freie Training der Quads. Die
Starts zu den ersten Wertungs-
läufen beginnen gegen 12.40
Uhr.
DieVereinsmitglieder arbeiten

seit Wochen an der Vorberei-
tung und Präparation der Moto
Cross Strecke um den Fans, den
Ehrengästen und Sponsoren so-
wie den Sportlern aus ganz
Deutschland und ihren Renn-
teams eine perfekte Veranstal-
tung zu präsentieren.
Abseits der Rennstrecke bie-

ten Aussteller und Händler ihre
Produkte wie Crossbe-
kleidung, Spielwa-

Ein actionreiches
Rennen im „Im
Dollschen Grund“
erwartet die Be-
sucher. Foto: Edel-
traut Mittag

34. Prignitzer Sängertreffen
BADWILSNACK.DerMänner-
gesangverein Amicitia 1880
e.V. lädtMusikfreunde von nah
und fern am heutigen Sams-
tag, dem 13. Juni, ab 13 Uhr
zum 34. Prignitzer Sängertref-
fen ein. Die Chöre präsentieren
sich in der kühlenWunderblut-
kirche, während draußen vorm
Südportal die Pausen für Kaf-
fee undKuchenoder auch küh-
le Getränke und herzhafte
Snacks genutzt werden kön-

nen. Hier pflegen Sängerinnen
und Sänger ihre Freundschaf-
ten und kommen mit Besu-
chern ins Gespräch. Die Löck-
nitztaler Blasmusikanten
untermalen dies mit zünftigen
Klängen. Besucher dürfen auf
die Darbietung von altdeut-
schen und auch modernen Lie-
dern der sieben Chöre ge-
spannt sein. Dieter Spielmann
führt wie gewohnt durchs Pro-
gramm. WS

Büchersafari im Stadtsalon
WITTENBERGE. Am Donners-
tag, dem18. Juni, findet um19
Uhr wieder ein Treffen für Bü-
cherbegeisterte im Stadtsalon
Safari in Wittenberge statt. In
entspannter Runde bei Saft,
Wein und Salzbrezeln wird
über Lieblingsbücher ge-
schwärmt, über Neuentde-
ckungen geplaudert und

manchmal werden auch Lieb-
lingsstellen vorgelesen. Wer
nicht mitreden möchte, kann
einfach zuhören. Die Safari
zieht sich dabei durch alle
Genres.
Jeder Geschmack ist will-

kommen. Hin und wieder sind
Special Guests zu Besuch. Eine
Anmeldung gibt es nicht. WS

Mittelalterliches
Spektakel

auf der plattenburg

20. und 2 1. Juni 2026 plattenburgspektakel.de
mit freundlicher Unterstützung der
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